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Agropyretea-Gcsellsehaften im nördlichen Binnenland

— H arro  Passarge —

Zusammenfassung
Spezifika der Biologie und Coenologie bilden die Einleitung. Neu beschrieben werden folgendeAgro- 

pyretea-Ass.: Agropyro-Equisetetum arvensis, Agropyro-Rumicetum thyrsiflori, Poo-Euphorbietum esulae, 
Poo-Eryngietum campestris, Rumici-Eryngietum plani, Rumici-Allietum schoenoprasi, Allietum anguloso- 
vinealis, Poo-Sedetum maximae, Lathyro tuberosi-Agropyretum; Agropyro-Tussilaginetum farfarae und 
Agropyro-Anthemidetum tinctoriae werden neu gefaßt. Weiteres Material (Tab. 1 — 20) erläutert bekannte 
Einheiten und deren Untergliederung. Die Syntaxonomie der über 30 in Mitteleuropa belegten Gesellschaf­
ten wird diskutiert und durch neue Unterverbände, Falcario-Poion angustifoliae, Agropyretalia intermedio- 
cristati und Ammophilo-Agropyrea ergänzt.

Abstract

Specific remarks upon biology and coenology lead into description of the following new Agropyretea 
associations: Agropyro-Equisetetum arvensis, Agropyro-Rumicetum thyrsiflori, Poo-Euphorbietum esulae, 
Poo-Eryngietum campestris, Rumici-Eryngietum plani, Rumici-Allietum schoenoprasi, Allietum anguloso- 
vinealis, Poo-Sedetum maximae, Lathyro tuberosi-Agropyretum or to new definition of Agropyro- 
Tussilaginetum farfarae und Agropyro-Anthemidetum tinctoriae. Well known units and their subdivisions 
are documented by further relevés (tabl. 1 — 20). The phytosociological classification of the more than 
30 communities within Central Europe is discussed and completed by suballiances, Falcario-Poion angus­
tifoliae, Agropyretalia intermedio-cristati and Ammophilo-Agropyrea.

Vor gu t zw ei Jah rzeh n ten  w u rd en  die Q u eck en -P io n ier flu re n  als e ig en stän d ige  V eg eta tio n s­
k lasse erkannt u nd  in ein er ersten  Z u sa m m en ste llu n g  erläutert (O B E R D Ö R F E R  et al. 1967, 
M Ü L L E R  &  G Ö R S  1969). Z ah lreich e A u to ren  b estä tig ten  in z w isc h e n  d ie eine o d er  andere  
A g ro p y retea -A sso z ia t io n  aus versch ied en en  G eb ieten  bzw . fü g ten  e in ze ln e  N e u b e sc h r e ib u n ­
gen  h in zu . M it e igen en  R eg io n a lu n tersu ch u n g en  m ö ch te  ich  u n ser  b ish eriges W issen  ergän zen  
und  e in ze ln e  in ihrer Z u g eh ö rig k e it b ish er verkannte E in h eiten  m it e in b ez ieh en .

Biologisch-coenologische Spezifika
D ia g n o st isc h  w ich tig e  A rten  der A g ro p y retea  s in d  m e so -  b is sk ler o m o rp h e , ausdauernde  

P flan zen  (G e o p h y te n , H e m ik r y p to p h y te n )  m it u n ter ird isch er  A u slä u ferb ild u n g  bzw . tie fre i­
ch en d er W urzel. D ie  B an d b reite  ihrer W u ch sform en  reich t v o n  R h izo m g rä sern  über K n o llen -  
u nd  Z w ie b e lg e w ä ch se  bis zu  L ianen  und  h o c h w ü c h sig e n  Stauden  (um  1 m ). D erartige  M erk­
m ale b eg eg n en  uns b ev o rzu g t bei e in ze ln en  G attu n g en  der k ry p to g a m en  E q u iseta cea e , m o n o ­
k o ty le n  P o a cea e  u n d  L ilia cea e  so w ie  d ik o ty len  B rassicaceae, F a b a cea e , A p ia c ea e , C o n v o lv u la -  
cea e, E u p h o rb ia c e a e  u n d  A stera cea e .

In den  v o n  ih n en  g eb ild eten  G ese llsch a ften  sind  o ft  A u släu fergräser m it andersartigen  
T iefw u rz lern  gepaart. M eh r v erein zelt m itb ete ilig t sind  d iese  A g r o p y r e te a -S p ezies in R asen  
(E estu co -B ro m etea , K o e le r io -C o r y n e p h o re te a , A r rh e n a th e r e ta lia ) , T h e r o p h y te n -  u n d  S tau d en ­
fluren  (S tella riete  a, S isy m b rie tea , A rtem is ie tea ). V on h ier aus ü b erz ieh en  sie sehr sch n ell en t­
b lö ß te  B o d en ste llen  m it zu n ä ch st lü ck ig en , m eist sp an n - bis k n ie h o h e n  In it ia l-G ese llsch a fte n . 
D u rch  vegetative V erm ehrung und  V ersam ung, even tu ell durch  V ersch lep p u n g /V erw eh u n g  
(Step p en läu fer) b eg ü n stig t, sch ließ en  sie sich  zu  e igen stä n d ig en  H e ilg e se llsc h a fte n  auf o ffen en  
L o ck erb ö d en  zu sa m m en . Im  F inalstad ium  b ereich ern  v ie lfach  A rten  der F o lg ev eg eta tio n  die  
A g r o p y r e te a -E in h eiten . L ed ig lich  auf n ich t k o n so lid ier ten  Substraten  b eh a u p ten  sich  d ie  sich
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aus der T ie fe  regen er ieren d en  Q u eck en -F lu ren  als D a u erg ese llsch a ft, g le ich  ob  d ies o b er ­
fläch ige  E r o sio n , A b -  od er  U m lageru n g sv o rg ä n g e  b ew irk ten . H ie r m it verb u n d en  ist zu g le ich  
ein e  relative R es isten z  g eg en ü b er H e r b iz id e n , Salzen  und  so n s tig e n  vorü b erg eh en d  e in w irk en ­
den  G iften . Sie erklärt e ine in jün gster Z e it erw eiterte F u n d o rth ä u fig k e it. Ihre ö k o lo g isc h e  
Spanne reich t auf m eist fr isch en  bis tro ck en en  B ö d en  v o n  m e so tr o p h  bis b a sisch -eu tro p h .

P rim ärstan d orte sin d  G este in ssch u tth a ld en  bis zu r  M o n ta n stu fe , E ro sio n slü ck en  in S tep ­
p en rasen , b in n en lä n d isch e  F lu gsan d e , S ch w em m b ö d en  so w ie  H a n g -  u nd  U ferab b rü ch e . D ie se  
u rsp rü n g lich en  V ork om m en  w u rd en  in der a n th ro p o g en  geprägten  K ultu rlan d schaft durch  
lan d w irtsch a ftlich e  N u tz u n g , V erkehrsw egebau , D e p o n ie n  usw . erh eb lich  au sgew eitet.

V ielfach  b eg eg n en  uns Q u eck en -F lu ren  im  K o m p lex  m it andersartigen  G ese llsch a ften , teils  
w eil sie T h er o p h y ten -B estä n d e  u n terw an d ern , teils w eil F o lg e e in h e iten  sie ü b erste llen . D ie s  
örtlich e  M ite in an d er im  Ü b er la g eru n g s- bzw . Ü b e r s te llu n g sk o m p le x  zu  erk en n en  u nd  se ine  
G lied er  m ö g lic h st  f läch ig  getren n t zu  an alysieren , erford ert v ie l V egetationsverstän d n is. E rst 
der geschärfte  B lick  für Z u sam m en h än ge u nd  stru k turelle  B e so n d erh eiten  b efäh ig t, das 
E rkannte auf m eist en g  b eg ren zten  P ro b eflä ch en  sin n v o ll zu  d o k u m en tieren . Selb st th eo retisch  
gen ü gen  B ereich e v o n  w en ig en  (1 —5) m 2, leg t m an d ie d u rch sch n ittlich e  W u ch sh öh e (2 — 12 

dm ) als R ad ius für d ie  erford erlich e K reisfläch e zu  G ru n d e. D a b e i ist d ie A u fn a h m efo rm  der  
v ielfach  stre ifen fö rm ig  a n geord n eten  V egetation  an zu p assen .

Fluviatile Agropyretea-Gesellschaften
D a s stän d ig  w ech se ln d e  W irken  v o n  N a tu rg ew a lte n  im  Ü b ersch w em m u n g sb er e ich  der  

S trom au en  schafft im m er ern eu t o ffen e  B ö d en : am S p ü lu fer  in Form  abgelagerter Sand- und  
U ferb ä n k e , in strom fern en  Senken durch  S ch lick ab satz  und an h ö h er lieg en d en  S te llen  durch  
die ero d ieren d e W irk u n g  v o n  H o c h w a sse r  u n d  T reibeis. S elb st im  D e ic h sc h u tz  geleg en e , vom  
D ru ck w a sser  gesch äd ig te  Partien k ö n n en  n o ch  b e tro ffen  se in . D ie se  W u n d ste llen  sch ließ en  
P io n ier- und H e ilg ese llsch a ften , allen  voran  A grostieta lia  stolo n ifera e  auf F eu ch tstan d orten  
so w ie  d ie ob erh alb  leb en d en  A g ro p y retea . M an ch e in teressan te  S trom talart fand h ierin  eine  
reg ion ale  H e im sta tt . Z u  den  natü rlich en  R efu g ien  ihrer A rten  zäh len  an E lbe und O d e r  A u en -  
g e h ö lz e , in sb eso n d e re  A g ro p y ro -P o p u letu m  n ig ra e . In se in en  lich ten  B estän d en  auf san d igem  
U ferw a ll vegetieren  u .a .: A g ro p y ro n  re p e n s , Poa a n gu stifo lia , B ro m u s  in e rm is , C a la m a gro stis  
ep igeios, E q u is e t u m  a rv e n s e , A sp a ra gu s officinalis , A lliu m  a n g u lo su m , E ry s im u m  h iera ciifo -  
liu m , R u m e x  th y rsiflo ru s  (P A S S A R G E  1985).

1. Agropyro-Equisetetum arvensis ass. nov.
(T a b .1)

E in e der artenärm sten , sch ü tteren  P ion ierflu ren  ist d ie v o n  kaum  fu ß h o h em  E q u is e t u m  
a rv en se  d o m in ierte , auf frisch  a u fg ew o rfen em  Sandw erder od er  an san d igen  U fera b b rü ch en . 
O ft  m it A g ro p y ro n  re p e n s , vervo llstän d igen  e in ze ln e  T h er o p h y ten  und w en ig e  H e m ik r y p to -  
p h y ten  d ie A rten verb in d u n g . U n ter  d iesen  m arkiert X a n th iu m  a lb in u m  ssp . rip a riu m  eine  
X a n th iu m - R z s s e  im  O d erta l. U n tersch ied e  im  W asserhaushalt lassen  eine R o rip p a -Subass. m it
R . sylvestris und  E q u is e tu m  p a lu stre  bzw . e in e  P o a -Subass. m it P  a n g u stifo lia , A grostis capillaris  
gegen ü b er  d e m  A g r o p y r o -E q u is e t e t u m  ty p icu m  subass. nov. erk en n en .

D ie  B ö d en  sind  h u m u sarm e, ka lk freie  S ch w em m san d e m it G ru n d w a ssere in flu ß  unterhalb  
0 ,5 0  m  (P atern ia -S em ig ley ), örtlich  v o n  sch lick ig en  S ch ich ten  — so  bei der C irs iu m  a rv en se-  
Variante — d u rch setz t.

M ein e B elege  aus E lb - und O d erta l ergän zen  N a c h w e ise  v o n  w eiteren  F lü ssen . Sekundär  
w ird  san d iges B aggergu t, an e in em  G eb irgsb ach  (G a leo p sis-R asse) auch Splitt (N r. 3) b esied e lt. 
Ä h n lich e  A u fn ah m en  m it E q u is e t u m  a rv en se  u nd  R o rip p a  sylvestris g ib t B O R N K A M M  (1974) 
v o n  der M itte lh o ch w a sser lin ie  des N ied errh e in s .

A ls  R h iz o m g e o p h y t  w ie  A g ro p y ro n  rep en s  tritt E q u is e t u m  a rv en se  versch ied en tlich  in 
C o n v ó lv u lo -A g ro p y ro n -E in h eiten  auf, m eist jed o ch  w en ig  stet od er  m it geringer M en ge ( ± 1 ) .  
T eilw eise h an d elt es sich  um  d ifferen z ieren d es Ü b erg re ifen , so  z .B . als Trennart der C era stiu m
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T a b e l l e  1 E q u is e tu m  a r v e n s e - P i o n i e r f l u r

Aufnahme Nr. 
Artenzahl

Equisetura arvense* 
Agropyron repens
Poa angustifolia 
Agrostis capillaris
Equisetum palustre 
Rorippa sylvestris
Xanthium *ripariurn
Chenopodium album 
Bromus tectorum 
Conyza canadensis
Cirsium arvense 
Rubus caesius 
Taraxacum officinale
Phalaris arundinacea 
Inula britannica

1 2  3 4 5
12 9 3 6 5

2 2 3 2 2 
1 1 2

2 2 2 
2 2
1 1  2 + 
+ 1 1

6 7 8 9 1o
6 5 2 1 0 11

3 2 2 2 2
3 1 2 3

1 1+ +

+
1

+ 1
1 1

+
+ 1
+ +

außerdem: Rumex thyrsiflorus + , Rorippa amphibia + , Polygonum 
aequale + , Hemiaria glabra 1 (l); Bromus mollis +, Senecio ver- 
nalis + (2),* Galeopsis bifida 1 (3); Atriplex latifolia + (4); 
Convolvulus arvensis + (5); Polygonum persicaria + , Arabidopsis 
thaliana + (6); Carex hirta 1 (7); Achillea salicifolia + , Ru­
mex crispus + , Myosotis caespitosa + (9); Allium schoenoprasum +, Achillea millefolium + , Matricaria inodora + (lo).
Herkunft: Hohenwutzen (1); Neuglietzen (2, 4, 5, 8)> Rinkenmüh­
le (3): Schwedt (6); Stechersschleuse (7); Genschmar (9); Nie- gripp C1o)•
Vegetationseinheiten:

Agropyro-Equisetetum arvensis ass. nov.a. Rorippa-Subass. (Nr.1-3)
b. typicum subass. nov. (Nr.4-8, n.T. Nr.7)
c. Poa angustifolia-Subass. (Nr.9-1o)

+^Artnamen nach EHRENDORPER (1973), OBERDÖRFER (1983) bzw. ROTH- 
MALER (1984).

a rv e n s e -R asse  im  C a rd a rio -  (und  Fa lca rio -) A g ro p y re tu m  (M Ü L L E R  in O B E R D Ö R F E R
1983). D er  geringere W ärm eanspruch  der bis in d ie A rk tis verbreiteten  A rt (H U L T E N  1950) 
erlaubt es E q u is e t u m , k ü h l-fr isch e  S on d erstan d orte  zu  b esied e ln , d ie d ie w ärm eb ed ü rftige  
C o n v o lv u lu s  a rv en sis  bereits au ssch ließ en . A u f reinem  Sand dürfte au ßerdem  N -M a n g e l  
le tzterer  abträglich  se in  (B O R N K A M M  &  H E N N I G  1978).

2. Agropyro-Rumicetum thyrsiflori ass.nov.
(Tab. 2 - 3 )

A u f o ffen en  san d igen  Spü lfläch en  in der A ue b ild en  R u m e x  th y rsiflo ru s  m it A g ro p y ro n  
re p e n s , ergän zt durch  E ry s im u m  ch eira n th o id es , se lten  E . h ie ra ciifo liu m , ähn lich  artenarm e  
P io n ierflu ren . D ie  B lü ten p fla n zen  sind  u rsp rü n g lich e S trom talarten  (O B E R D Ö R F E R  1983), 
und der Straußam pfer ist außerdem  tie fw u rz e ln d er  H e m ik r y p to p h y t. Im  E lbtal sin d  eine  
fe u ch teh o ld e  R o rip p a -A u sb ild u n g  (R . sylvestris , P ha la ris)  u n d  eine P o a -Subass. durch  P  a n g u ­
stifolia , A grostis capillaris v o m  A g r o p y r o -R u m ic e t u m  ty p icu m  subass. nov. abgrenzbar. A n  der  
O d er  leb t eine su b k o n tin en ta le  S ilen e  ta ta rica -V ikariante der A ss . m it L in a ria  v u lga ris . W ie  
le tz tere  u n terstre ich en  w eitere B egleiter, darunter A grostis g ig a n tea  und  A r r h e n a t h e r u m  d ie  
g egen ü b er d em  A g r o p y r o -E q u is e t e t u m  b eg ü n stig te  T roph ie. C o ry n e p h o ru s  m arkiert jew eils  
eine p erip h ere Variante.
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Tabelle 2 Rumex thyrsiflorus-Pionierflur
Aufnahme Nr. 1 2 3 4 5 6 7 8 9
Artenzahl 5 4 •4 4 4 7 8 8 1o
Rumex thyrsiflorus 1 2 3 2 2 2 3 3 1
Erysimum cheiranthoides 1 1 +
Erysimum hieraciifolium 3
Agropyron repens 4 3 4 2 2 1 1 2
Poa angustifolia 1 1 1
Agrostis capillaris 1 1
Rorippa sylvestris + +
Agrostis gigantea 1 +
Arrhenatherum elatius + +
Carex hirta 2 1
außerdem: Phalaris arundinacea 1, Inula britannica + (1 ); 
Potentilla reptans 1 (3); Bromus mollis 1, Poa pratensis +, 
Rumex crispus + , Ägrostis stolonifera + (6); Achillea mille­
folium +, Plantago lanceolata + , Taraxacum officinale + (7); 
Silene vulgaris 1, Knautia arvensis +, Euphorbia cyparissias 
+ , Medicago falcata +, Festuca trachyphylla •) (8); Asparagus 
officinalis +, Tanacetum vulgare +, Hypericum perforatum +, Corynephorus canescens +, Racomitrium canescens + (9 ).
Herkunft: Aken (1, 3); Wahrenberg (2. 4, 5, 7); Losenrade
(6); Küsterbraak (9); Struwenberg (s).
Vegetationseinheiten:

Agropyro-Rumicetum thyrsiflorae ass. nov.
a. Rorippa-Subass. (Nr.1-2)
b. typicum subass. nov. (Nr.3-5, n.T. Nr.5)
c. Poa angustifolia-Subass. (Nr.6-9)

Tabelle 3 Rumex thyrsiflorus - Silene tatarica-Pionierflur
Aufnahme Nr. 1 2 3 4 5 6 7 8 9 1 0
Artenzahl 10 4 6 8 8 8 8 7 8 8
Rumex thyrsiflorus 2 2 + 3 + 2 2 1 3 1
Silene tatarica 2 + 3 2 1 1 2
linaria vulgaris + + + + + + +
Erysimum cheiranthoidesl 1 1 2 +
Agropyron repens 4 3 4 3 1 + 2 4 4
E cruise turn arvense 
Hemiaria glabra

+ +
+ 1 + 1

Corynephorus canescens + + 1
Ceratodon purpureus 
Sedum acre + 1 1 + 1

2 2 1

Senecio sylvaticus + +
Phragmites australis 
Agrostis gigantea

1 + +
1

2
außerdem: Asparagüs officinalis + , Convolvulus arvensis + ( 1 )  
Taraxacum officinale + (3)* Calamagrostis epigei'os 2 (4); Ca- 
rex brizoides 4 (5); Tanacetum vulgarel(6); Carex arenaria 2
(7); Achillea salicifolia +, Ranunculus repens + (9); Bromus 
tectorum 1, Senecio vernalis +, Arrhenatherum elatius +, ?onu 
lus nigra + (io).
Herkunft; Schwedt (l-9); Hohensaaten (io).
Vegetationseinheit; Agropyro-Rumicetum thyrsiflorae ass. nov.

^ilene tatarica-Vikariantea« typicum subass. nov. (Nr.1-5)
b. Corynephorus-Variante (Nr.6-1 0)



In sü d d eu tsch en  C o n v u lv u lo -A g ro p y rio n -G eseW s ch a h en  feh lt d ie  m eh r n -tem p erat ver­
breitete  R u m e x  th y rsiflo ru s  m it su b k o n tin en ta lem  V erb re itu n gssch w erp u n k t n ah ezu  (vgl. H A -  
E U P L E R  1976). S ch on  v o n  T Ü X E N  & L O H M E Y E R  (1950) am W eser-U fer  „häufiger  
unterhalb  der A lle r m ü n d u n g “ b eo b a ch te t, führt W A L T H E R  (1955 in T Ü X E N  1977) den  
Straußam pfer als K ennart se iner C h ry s a n t h e m u m - R u m e x  th y rsiflo ru s-A ss. an. In d ieser S trom -  
ta l-M a g er fr isch w iese  (o h n e  A r r h e n a t h e r u m )  bereich ern  R u m e x  thy rsiflo ru s  (m it ±  1), Poa 
a n g u stifo lia , A g ro p y ro n  re p e n s , z.T . E q u is e tu m  a rv en se  d iese  e igen stä n d ig e  V egeta tion sein h eit. 
A u ch  im  L o lio - C y n o s u r e t u m  der E ib au e registrierte W A L T H E R  (1977) die le tz terw ä h n ten  
A rten , b eze ich n en d  für ero sio n sg esch ä d ig te  A uenrasen . Ihr H a u p tv o rk o m m e n  ist jed och  in 
a n g ren zen d en  A g r o p y r e te a -F luren  auf fläch ig  o ffen en  B ö d en  zu  su ch en , w o  R u m e x  M en g en ­
w erte v o n  2 — 3 erreichen  kann. H e u te  ist d ie  A rt seku n d är w eit verbreitet, b eso n d ers an W egrai­
n en , B ö sch u n g en  u n d  B ah n lin ien , d o ch  im m er gem ein sam  m it A g ro p y ro n  rep en s . R einer  
A u sg a n g sty p  d ieser K o m b in a tio n  ist das k n ieh o h e  A g ro p y r o -R u m ic e t u m  der Strom täler.

A u ch  S ilen e  tatarica , u n ter op tim a len  B ed in g u n g en  ein  ro b u st-b u sch ig er , bis 60 cm  hoher, 
tie fw u rz e ln d er  H e m ik r y p to p h y t, ist zu m in d est  reg ion al e ine A g r o p y r e t e a - A n .  Im  S ilen o  tata- 
r ic i-C o r y n e p h o r e tu m  nach  L IB B E R T  (1931) k o m m t d ie A rt m it ±  1 — verm u tlich  m inu sv ita l — 
vor, d en n  k n ieh o h e  S ilen e  w äre ein  stru k tureller F rem d k örp er in der k o n tin en ta l-flu v ia tilen  
C o ry n e p h o ru s -Flur.
W ie an der W -G ren ze  im  m ärk isch en  O d erta l, so  traf N O R D H A G E N  (1955) d ie  A rt im  arkti­
schen  Skan din avien  zu sa m m en  m it W u rzelk riech p ion ieren . A u f den  Sandterrassen  eines 
lap p län d isch en  F lu sses sin d  Tussilago  und E q u is e t u m  a rv en se  ihre M itb estan dsb ildn er . D ie  d ort  
b eig efü g te  A b b . v o n  einer b u sch ig -v ita len  P fla n ze  u n terstre ich t N O R D H A G E N s  F estste llu n g  
(p. 214): „S ilen e  tatarica  sh o w ed  the h ig h est d en sity  and lu x u r ia n ce .“

3. Poo-Euphorbietum-Gruppe
E u p h o rb ia  cyparissias b eg le ite t A g r o p y r e te a - E in h e it e n  erst auf T rock en stan d orten , andere  

m eist h ö h e r w ü c h sig e  E u p h o rb ien  sind  led ig lich  w ä rm elieb en d e , t ie fw u rz e ln d e  R h iz o m p fla n ­
zen . B ei su b k o n tin en ta lem  V erb re itu n gssch w erp u n k t b ev o rzu g en  sie üb erd ies Strom täler.

3.1. P o o -E u p h o rb ie tu m  esu lae ass.nov.
(Tab. 4)

V orn eh m lich  d ie breitb lättrige E u p h o rb ia  esula  ssp . esula  b ild et gem ein sam  m it A g ro p y ro n  
rep en s  und  Poa a n gu stifo lia  e ine e ig en stän d ige  H e ilg ese llsch a ft . M itte lste t k o m m en  R u m e x  
th y rsiflo ru s  u n d  R u b u s  caesius var. a rvalis , se lten er  C o n v o lv u lu s  a rv en sis , A sp a ra gu s o fficinalis, 
C irs iu m  a rv e n s e , E r y n g iu m  ca m p estre  und  C a la m a gro stis  ep igeio s  dazu . E ine H ä u fu n g  der  
h em ik r y p to p h y tisch  leb en d en  A u släu ferp flan ze  an der w in te r lich en  H o ch w a sserm a rk e  dürfte  
auf d ie d o rt k o n zen tr ierten  T reibeisschäd en  zu rü ck zu fü h re n  se in . D e m  P o o -E u p h o rb ie tu m  
ty p icu m  subass. nov. steh t eine A grostis ca p illa ris-A u sb ild u n g  m it E ry s im u m  ch eira n th o id es  auf 
san d igem  B o d en  gegenüber. W ich tig e  P rim ärstan d orte der lic h t-g e sc h lo sse n e n , gut fu ß - bis 
k n ieh o h e n  G es. sin d  H o ch u fe ra b b r ü c h e , d eich n ah e R ück en  u nd  A u en g eb ü sch sä u m e. D e ic h ­
rasen lücken  u n d  so lc h e  an W egb ö sch u n g en  außerhalb  der A u e, o ft  im  K om p lex  m it ruderalem  
D a u c o - A r r h e n a t h e r e t u m , tragen seku n d ären  C harakter.

B ereits R A A B E  (1956) b eleg t d ie  A ss. in ähn lich er Z u sa m m en se tzu n g  v o m  W in tersp ü lsau m  
der U n tere lb e , d ort reich an C a la m a gro stis  ep igeio s  im  K o m p lex  m it dem  V ero n ico -S cu tella rie-  
tu m  hastifoliae. Ferner b estätigen  A u fn ah m en  v o n  B R A N D E S  (1986) d ie G ese llsch a ft im  n ie ­
d ersäch sisch en  E lb tal. V ork om m en  im  W esertal m ach en  d ie A n g a b en  bei T Ü X E N  &  L O H ­
M E Y E R  (1950) w ah rsch e in lich , u n d  das E u p h o rb io  e s u la e -C a rd u e t u m  am N ied errh e in  läßt 
eine v ik ariieren d e A u sb ild u n g  m it S a p o n a ria , Isatis und D ip lo ta xis  erw arten  (L O H M E Y E R
1975).
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T a b e l l e  4  E u p h o r b ia  e s u l a - F l u r

A ufnahm e N r , 1 2 3 4  5 6 7 8 9 1o  11 12  13
A r t e n z a h l  1o  9 1 3 1 5 1 3 1 o  9 8 7 7 7 4 9

Euphorbia esula 4
Poa angustifolia 1Asparagus officinalis 
Eryngium campestre 
Allium scorodoprasum
Agropyron repens 3
Rumex thyrsiflorus +
Convolvulus arvensis 
Calamagrostis epigeios
Agrostis capillaris 1
Erysimum cheiranthoides+
Rubus caesius arvalis 1 
Cirsium arvense

3 3 1' 3 2 3 2 2 3
2 2 2 3 1 1 2 + 1+ + +

+ +
+ 1

3 3 3 1 3 3 3 2 +
+ 1 2 + 1

2 + 1
1 2

1 +
+

1 1 1 2
+ + 2 1

3 3 3
4 1 1

+

1 2

3
1

+

Matricaria inodora + +
Capsella bursa-pastoris+ + 
Chenopodium album +
Alopecurus pratensis 1
Achillea millefolium +
Arrhenatherum elatius 
Vicia cracca

1
1 2 
+ +

+

außerdem; Eallopia convolvulus + (2); Poa trivialis 1, Galium 
verum + (3); Linaria vulgaris 2, Potentilla argenteum 1, Hype­
ricum perforatum 1, Vicia tetrasperma +, Leucanthemum vulgare 
+ (4); Potentilla reptans 1, Ranunculus repens +, Daucus caro­
ta + , Centaurea jacea + (5); Carduus crispus + (6); Hemiaria 
glabra +, Polygonum aequale + (7); Inula britannica 2, Phala- 
ris arundinacea +, Allium schoenoprasum + (8); Tanacetum vul­
gare + , Scutellaria hastifolia + (9); Chondrilla juncea 2,Ar­
temisia campestris +, Salsola ruthenica + (lo)$ Polygonum am- 
phibium + (11); Festuca pratensis + (12); Bromus inermis 1,
B. sterilis 1, Atriplex latifolia +, Equisetum arvense + (13).
Herkunft: Schwedt (1, 2, 7); Havelberg (3); Niegripp (4, 8); 
Tangermünde (5); Schartau (6); Fürstenberg (9); Hohenwutzen 
(io;; Neuermark (11); Wahrenberg (12); Mützel (13).
Vegetationseinheiten:

Poo-Euphorbietum esulae ass. nov.
a, Agrostis capillaris-Ausbildung (Nr.1-3)
b. typicum (Nr.4-13) n.T. Nr.7

3.2 P oa a n g u stifo lia -E u p h o rb ia  v irga ta -G es.
(Tab. 5)

Strukturell äh n lich e B eständ e b ild et E u p h o rb ia  v irg a ta  m it Poa a n gu stifo lia  u n d  C a la m a ­
grostis ep igeio s  im  Saum  des S o la n o -R o s etu m  in der Sandaue des m ärk isch en  O d erta les. E in e  
äh n lich e, artenreichere K o m b in a tio n  traf ich  am  R ande ein es U rstro m ta les in T rock en rasen ­
lü ck en . A g ro p y ro n  re p e n s , C o n v o lv u lu s  a rv en sis , Falcaría  v u lga ris  u n d  T ra go p ogó n  d u b iu s  
u n terstr ich en  h ier d ie A g ro p y re te a -V e rw z n d ts c h z h . D ie  S y n ta x o n o m ie  bed arf jed och  w eiterer  
K lärung.

4. Poo-Eryngietum-Gruppe
B in n en lä n d isch e  E r y n g iu m - A n e n  z e ig en  z u m in d e s t  reg ion a l (am  A realrand) ein e d eu tlich e  

A ffin itä t zu  A g r o p y r e te a -E in h eiten . W ärm eb ed ü rftige  T ie fw u rz ler  und  S trom ta lp flan ze  sind  
w eitere  A ttr ib u te , d ie d ie A rten  h ierfür p räd estin ieren .
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Aufnahme Nr. 1 2 3 4 5
Artenzahl 18 17 15 8 6

T a b e l l e  5 E u p h o r b i a  v i r g a t a - F l u r

Euphorbia virgata 2
Poa angustifolia 2
Falcaria vulgaris +
Tragopogón dubius 1
Agropyron repens 2
Convolvulus arvensis +
Calamagrostis epigeios
Festuca trachyphylla 2
Trifolium arvense 1
Phleum phleoides +
Festuca psammophila +
Arrhenatherum elatius 2
Rumex acetosa +
Achillea millefolium
Potentilla impolita 
Tanacetum vulgare 1

4 2
2 2 

2

1 1
1 +

1
1
+

+ 2
1 +

+ + 
+

4 3
2 1

2 3

außerdem: Euphorbia cyparissias +, Artemisia campestris + , 
Berteroa incana + , Vicia hirsuta + , Trifolium campestre +
(1)> Centaurea stoebe + , Anchusa officinalis +, Carex hirta 
+, Apera spica-venti + (2); Sedum maximum +, Silene vulga­
ris +, Allium vineale + , Cerastium arvense 1, Coronilla va­
ria + , Centaurea scabiosa + (3); Carex arenaria 2, Allium 
schoenoprasum 1, Asparagus officinalis +, Senecio viscosus 
+ (4); Potentilla reptans 2, Alopecurus pratensis 1, Equi- setum arvense + (5).
Herkunft: Eberswalde (1, 2); Niederfinow (3); Genschmar (4,5)
Vegetationseinheiten:

Poa-Euphorbia virgata-Ges.
a. Festuca-Ausbildung (Nr.1-2)
b. typische Ausbildung (Nr.3)
c. Calamagrostis-Ausbildung (Nr.4— 5)

4.1. P o o -E ry n g ie tu m  cam p estris ass.nov.
(Tab. 6)

D a s m erid io n a l-sü d tem p era t verbreitete  E rn y g iu m  ca m p estre  drin gt in S trom tälern  bis ins 
n ö rd lich e  T ieflan d  vor (M E U S E L  et al. 1978). Im  A u en grü n lan d  s ied e lt der H e m ik r y p to p h y t  
v o rn eh m lic h  an W egrainen , W eg b ö sch u n g en  und in h ö h er lieg en d en  H u tu n g sra sen lü ck en . 
U n verk en n b ar ist d ie M assieru n g an der W in terh o ch w a sserg ren ze . S tets g ese llen  sich  h ier Poa 
a n g u stifo lia , A g ro p y ro n  re p e n s , auch R u m e x  th y rsiflo ru s , se lten er  C o n v o lv u lu s  a rv en sis  h in zu . 
A rten  des G rü n lan des u n d  der T rockenrasen  v ervo lls tän d igen  d ie  K o m b in a tio n . A grostis capil- 
laris bzw . Falcaria  v u lg a ris  tren n en  d iverg ieren d e A u sb ild u n g en  v o m  zen tra len  T ypus. Sie 
d o k u m en tieren  d ie  T roph ieb reite  der A ss. auf leh m ig -m erg e lig en  bis sa n d ig -h u m o sen  B ö d en .

Z w ei A u fn ah m en  m it Falcaria  p u b liz ie r ten  bereits B O H N E R T  &  Z Ö R N E R  (1979) aus 
dem  E lbtal; ein  V ork om m en  am N ied errh e in  brin gt B O R N K A M M  (1974, Tab. 43 , N r. 6) m it 
S a p o n a ria  u nd  C a la m a gro stis  epigeios. A uß erh alb  der A u e traf ich  äh n lich e B estän d e an rudera- 
len  W eg b ö sch u n g en  im  L öß h ü g ella n d  (N r. 3). E in en  ä h n lich en  B e leg  brin gt W A T T E Z  (1982 p. 
256) aus N -F ra n k re ich . A n so n ste n  ist F r y n g iu m  ca m p estre  im  sü d lich en  H au p tarea l A rt der  
T rockenrasen , tro ck en erW iesen  und  W eiden  (O B E R D Ö R F E R  1978, W A T T E Z  1982).
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T a b e l l e  6 E r y n g iu m  c a m p e s t r e - F l u r

A u fnah m e N r .  1 2 3 4 5 6 7 8 9
A r t e n z a h l  1 4  1 3  1 2  11 1o  1 2  1 2  11 11

Eryngium campestre 3
Poa angustifolia 3
Allium scorodoprasum 2
Agropyron repens 1
Rumex thyrsiflorus +
Convolvulus arvensis
Agrostis capillaris
Falcarla vulgaris +
Euphorbia esula +
Achillea millefolium +
Arrhenatherum elatius 1
Plantago lanceolata 
Carex hirta 1
Dactylis glomerata +
Galium verum +
Potentilla impolita +
Euphorbia cyparissias 
Hypericum perforatum 
Linaria vulgaris 2
Lotus corniculatus

3 4 2 3 2 4 2 2
3 2 3 4 3 1 1

1
3 2 1 1 4 1 4

+ 1 + 1 +
+ 1 + 2

3 2 3
1 1

1
+ 1 1 1 1 +
1 1 1

1 + +
1 +
1 1

1 + 1 + +
1 + +

2 1 + 11 1 2
1 1

+ +
außerdem: Coronilla varia 1, Sedum máximum +, Vicia angusti­
folia +, Potentilla reptans + (2); Poa compressa 2, Calam- 
agrostis 1, Festuca trachyphylla 1, F. psammophila +, Bromus 
mollis + (4); Fallopia dumetorum + (5); Centaurea jacea 1, 
Asparagus officinalis + Vicia cracca +, Artemisia vulgaris + 
(6;; Vicia tetrasperma +, Rumex acetosella + (7); Equisetum 
arvense +, Alopecurus pratensis 1 (8); Festuca rubra 1 (9).
Herkunft: Lostau (1, 2, 6): Holzhausen (3); Belicke (4, 9); Seedorf (5); Schelldorf (7;; Niegripp (8).
Vegetationseinheiten:

Poo-Eryngietum campestris ass. nov.
a. Falcarla-Ausbildung (Nr.1-3)b. typicum (Nr. 4-6, n.T. Nr. 5)
c. Agrostis-Ausbildung (Nr.7-9)

4 .2  R u m ic i-E ry n g ie tu m  plani ass.nov.
(Tab. 7)

D a s su b k o n tin en ta le  E r y n g iu m  p la n u m  erreicht im  m ärk isch en  O d erta l se in e  ö stlich e  A r e ­
a lgren ze. Es w ä ch st h ier lok a l in h ö h er lieg en d en  A u en w iesen , Ö d lan d rasen  u nd  ruderalen  
Stau d en flu ren . K le in fläch ig  an alysierte G em ein sa m k eiten  der B e g le itp fla n zen  m ach en  durch  
Poa a n g u stifo lia , C o n v o lv u lu s  a rv en sis , R u m e x  th y rsiflo ru s, C a la m a gro stis  ep igeio s  u n d  A g r o ­
p y ro n  rep en s  den  A g r o p y r e te a - C h a r a k te r  d eu tlich . A rten  der F r isch w iesen  vervo llstän d igen  die  
eigen stä n d ig e  A rten verb in d u n g . Innerhalb  der A ss . b eschränk en  sich  H elic h r y s u m  a re n a r iu m , 
E q u is e t u m  a rv en se  und P otentilla  repta n s  auf eine E q u is e t u m - A u s b ild u n g  der sa n d ig -d u rch lä s­
sigen  B ö d en . D a s zen tra le  R u m ic i-E ry n g ie tu m  ty p icu m  lieb t leh m ig e  S tandorte. H o c h w a sse r  
u nd  T reibeis schaffen  im  G rü n lan d  d ie  n ö tig e n  L ücken  für d ie  A n sied e lu n g  des se lten en , m it 
se in en  b lauen  H ü llb lä ttern  äußerst d ek orativen  E ry n g iu m  p la n u m . A n d ers als E . ca m p estre  ist 
die d istelartig  h o c h w ü c h sig e  Staude (um  1 m ) n ich t w eid e fest  und  feh lt daher auf allen  
H u tu n g sflä ch en .
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T a b e l l e  7 E r y n g iu m  p l a n u m - F l u r

A u fnah m e N r .  i 2 3  4 5 6  7 8 9 1 0
A r t e n z a h l  15  1 3  1o  8 1 2  9 11 11 1o  13

Eryngium planum 2
Poa angustifolia 1
Kumex thyrsiflorus 
Convolvulus arvensis 
Calamagrostis epigeios 
Agropyron repens
Galium album 
Alopecurus pratensis 
Heracleum flavescens 
Taraxacum officinale
Helichrysum arenarium 2
Equisetum arvense +
Potentilla reptans +
Achillea millefolium 1
Arrhenatherum elatius 
Plantago lanceolata 1
Dactylis glomerata +Daucus carota 1
Armeria elongata 
Cirsium arvense 
Berteroa incana

2 + + 1 1 2 1 1 1
3 3 2 3 2 2 2 3 2
+ + 1 1 3 3 2 2
+ 1 + 3 1 2 2 1
+ + 2 2 1+ 2 1 +

1 + 1 1 2
1 1 1

1 + +
+ +

+
++
1 1 + 2 2 2 2 22 2 2 2 1 12 1 1 ++ + 1 ++

+ ++ 1+
außerdem: Tanacetum vulgare 1, Artemisia vulgaris + , 
Hypericum perforatum 1, Trifolium arvense 1, Vicia 
tetrasperma + , V. cracca + (1); Humex acetosa 1 (2); 
Carex brizoides 4, Allium vineale + (4); Allium sco- 
rodoprasum 1, Trifolium dubium + (5); Agrostis capil- 
laris 1 (7); Melandrium album + (8); Lolium perenne 1 
(9); Lathyrus pratensis + (1o ).
Herkunft; Genschmar (1, 2, 4, 5, 1o); Gustebieser Loose (3, 6,7, 8, 9).
Vegetationseinheiten:

Rumici-Eryngietum plani ass. nov.
a. Helichrysum-Ausbildung (Nr.1-3)
b. typicum (Nr.4-5, n.T. Nr.5)
c. Heracleum-Ausbildung (Nr.6-1o)

5. Agropyro-Allietum-Gruppe
M ehrere A ll i u m - A n e n ,  vo rn eh m lich  jene der S trom täler, sin d  m it Q u e c k e  u n d  verw an d ten  

A u släu ferp flan zen  vergesellsch aftet. H ä u fig  t ie flieg en d e  Z w ie b e l u nd  grasartiges B latt sind  
stru k turelle  G em ein sa m k eiten  der A //L *ra-B estände.

5.1. R u m ic i-A llie tu m  sc h o en o p ra si ass.nov.
(Tab. 8)

H errsch en d e  A lliu m  sch o en o p ra su m  var. sch o en o p ra su m  und  A g ro p y ro n  rep en s  m it R u m e x  
th ry siflo ru s , C o n v o lv u lu s  a rv en sis  k en n ze ich n en  d ie h ö h er lieg en d e  U fer flu r  an E lb e u n d  w e ite ­
ren F lü ssen . Z w ar feh len  h ierin  w ed er A grostis stolonifera  n o ch  w eitere  feu ch teh o ld e  P flan zen  
der U ferk riech rasen , d o ch  ü b erw ieg t e in d eu tig  d ie A g r o p y r e te a -K o m p o n en te . V om  R u m ic i-  
A llie tu m  ty p icu m  subass. nov. u n tersch e id et sich  eine P o^-Subass. m i tP  a n gu stifo lia , M a trica ­
ria in o d o ra , R u m e x  crispus und  A ch illea  m ille fo liu m . T yp isch e und  A grostis s to lo n ifera A /^ m n te  
sin d  in b eid en  erkennbar.

O p tim a lsta n d o rte  der A ss. sin d  sa n d ig -k ie sig e  U ferb ä n k e  und  U fera b b rü ch e  ob erh alb  der  
M itte lh o ch w a sserm a rk e . D ie  m eist l ich t-g esch lo ssen en  P io n ierflu ren  k ö n n en  h ier üb er fu ß -
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Aufnahme Nr. 1 2 3 4 5 6 7 8 9 1 o 1 1
Artenzahl 12  12  11 8 8 7 7 7 6 6 5

T a b e l l e  8  A g r o p y r o n - A l l i u m  s c h o e n o p r a s u m - F l u r

Allium schoenoprasum
Agropyron repens 
Rumex thyrsiflorus 
Convolvulus arvensis
Agrostis stoloniferae 
Potentilla reptans
Poa angustifolia 
Matricaria inodora 
Rumex crispus 
Achillea millefolium
Bidens frondosa 
Polygonum hydropiper 
Atriplex latifolia
Inula brittannica 
Rorippa sylvestris
außerdem: Hemiaria glabra 1, Sedum acre +, Lactuca 
serriola +, Taraxacum officinale + (1); Agrostis ca- 
pillaris 1, A. gigantea +, Cerastium arvense + , Eryn- 
gium campestre + ^2); Poa annua 1, Plantago major + 
(3); Bromus inermis 1 (5); Xanthium italicum + (i 0); 
Rubus caesius arvalis 1 (11).
Herkunft: Niegripp (1); Schartau (2 ); Schelldorf (3); 
Polte (4-7, 1o, 11); Köttlitz (8); Tangermünde (9).
Vegetationseinheiten:

Rumiei—Allietum schoeno^rasi ass. nov.
a. Poa angustifolia-^ubass. (Nr.1-4)
b. typicum subass. nov.(Nr.5 - 1 1 , n.T.Nr.11)

typische Variante (Nr.1 - 3 ,  I 0- I 1 )
Agrostis stolonifera-Variante (Nr.4-9)

4 3 ' 1 2 4 3 4 3 3 3 5
3 2 4 4 3 3 2 3 1 3 2
1 3 2 + 2 + 2 + +
1 + + 1 3 1

1 2 1 2 1 1
1 1

1 2 + 1+ + ++ +
+ +

+ + + + + +
+ + + + +

+ +
1 1 + 1

+ +

h o ch  w erd en  (m axim al 5 dm ). H ä u fig er  sin d  kaum  sp a n n h o h e , lü ck ig e  B eständ e z w isc h e n  den  
S teinen  der U fe r m o le .

Im  E lb tal reich t d ie A m p litu d e  v o n  A lliu m  sch o en o p ra su m  über d ie A g ro p y retea  h inaus  
bis zur A gro stieta lia -F eu ch tflu r u nd  zu m  A llio -C a r ic e t u m  praecosis  im  T rock en öd lan d  
(W A L T H E R  1977).

5 .2 . A llie tu m  a n g u lo so -v in e a lis  ass.nov.
(Tab. 9)

E in e recht se lten e E r sch ein u n g  im  A u en grü n lan d  sind  In itia lflu ren  m it A lliu m  a n g u lo su m  
u n d  A . v in e a le , A g ro p y ro n  re p e n s , Poa a n gu stifo lia , se lten er  R u m e x  th y rsiflo ru s , A sp a ra gu s o ffi­
cinalis , C o n v o lv u lu s  a rv en sis. T yp isch e u nd  E u p h o r b ia -S ubass., le tz tere  m it E . cyparissias, 
G a liu m  v e r u m , Festuca  o v in a , P e u c e d a n u m  o reo se lin u m  auf T rock en stand orten  sind  erk en n ­
bar.

F un d o rte  sin d  so g e n . S an d bren nen , das sin d  aus d em  A u en n iveau  h era u sg eh o b en e  S andw er­
der. D u rch  S o m m ertro ck en h eit, H o c h w a sse r e r o s io n  u n d  V ieh tr itt reißt h ier d ie  V eg eta tio n s­
deck e auf und  gibt d ieser H e ilg ese llsch a ft  R aum . Im  m ärk isch en  O d erta l liegen  d ie V ork o m ­
m en  der Strom talart A lliu m  a n g u lo su m  n ö rd lich  des A lliu m -M o lin ia -A reals.

5 .3 . O r n ith o g a lo -A llie tu m  sc o ro d o p ra si
(Tab. 10)

In der H a rth o lz a u e n stu fe  geh ören  A lliu m  sco ro d o p ra su m , A g ro p y ro n  rep en s  u nd  Poa a n g u ­
stifolia  zu  den  B estan d sb ild n ern  in D eich ra sen lü ck en  im  Saum  v o n  G eb ü sch en  u nd  M an tel-
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g e h ö lz e n . R u m e x  th y rsiflorus, F icaria  v e rn a  u n d  w en ig e  G rü n la n d p fla n zen  ergän zen  d ie A rten ­
k o m b in a tio n . T yp isch e und  A grosfzs-Subass. m it A . capillaris , E ry n g iu m  ca m p estre , G a liu m  
v e r u m  u n d  A lliu m  o le ra ceu m  b e leg en  d ie Spanne z w isc h e n  m äßig  frisch  bis m äßig  trock en  auf 
ü b erw ieg en d  leh m ig en  V ega-B öd en . In E lb n äh e ist d ie  A ss . lok a l auch außerhalb  der A u e an 
grasigen  W eg b ö sch u n g en  der p le isto zä n en  A ck erlan d sch aft a n zu treffen  (PA S S A R G E  1964,
1984).

6. Saponario-Petasitetum spurii
(Tab. 11)

In der su b k o n tin en ta len  Sandaue o d er an san d igen  F lu ß u fern  s to ck t o ft im  K on n ex  m it  
ruderalen  S ta u d en -G ese llsch a ften  d ie flu v ia tile  F ilz -P estw u rz-F lu r . Petasites sp u riu s , se lten  
auch S a p o n a ria  b ereich ern  A g ro p y ro n  re p e n s , C a la m a gro stis  ep igeio s , E q u is e t u m  a rv e n s e , 
vere in ze lt C o n v o lv u lu s  a rv en sis. Poa a n g u stifo lia , E u p h o rb ia  cyparissias, A rtem is ia  cam pestris  
u.a. d eu ten  ein e su b x ero p h ile  /^ - A u s b i ld u n g  geg en ü b er  d em  T ypus an. O b  d ie E q u is e tu m  
a rv e n s e -Subass. m it C irs iu m  a rv en se  als fr isch eh o ld e  F orm  g le ich ran g ig  gegen ü b ersteh t, b le ib t  
zu  p rü fen . W o d ie A ss . h eu te  sche inb ar seku n d är K analu fer säu m t, ist ihr V ork om m en  d en n o ch  
m eist flu v ia tilen  U rsp ru n g s (F lu ß k ana lis ieru n g).

Tabelle 11 Petasites spurius-Flur
Aufnahme Nr. 1 2 3 4 5 6 7 8 9
Artenzahl 11 10 9 7 8 1o 10 11 11

Petasites spurius 3 4
Agropyron repens + +Calamagrostis epigeios 2
Convolvulus arvensis 1 +
Equisetum arvense 
Cirsium arvense
Poa angustifolia 2 1
Arrhenatherum elatius 1 2
Galium album 
Anthriscus sylvestris
Holcus mollis 
Potentilla reptans
Tanacetum vulgare +
Oenothera biennis 
Rubus caesius arvalis 1

4 3 3 2 3 3 4
2 1 1 + 1
+ 2 1 2

+ 2
2 1 + 1 3
+ 1 + +

+ + +
+ 2 +

+ +
3 2

+ 1

+

außerdem: Euphorbia cyparissias + , Artemisia campestris + , 
Potentilla argéntea + (l)$ Galium verum 1, Coronilla varia 
+, Sedum maximum + , Euphorbia esula + , Carex arenaria + (2); 
Bromus inermis 3, Calystegia sepium 1, Thalictrum flavum 1 
(3); Agrostis capillaris 1, Fallopia dumetorum + (4); Papa- ver dubium 2, Scleranthus annuus + , Apera spica-venti +, Ly- 
simachia vulgaris + (5); Veronica longifolia 1, Pimpinella 
saxifraga + (6); Melandrium album 1, Urtica dioica 1, Ballo- 
ta nigra + (7); Echium vulgare + , Reseda lutea + , Galium 
aparine + (8); Artemisia vulgaris 1, Vicia cracca 1, Rumex 
thyrsiflorus 1, Achillea salicifolia + , A. millefolium +, 
Phragmites australis 1 (9).
Herkunft: Genschmar (1, 6); Liepe (2); Zerpenschleuse (3-5); 
Hohensaaten (7)1 Eberswalde (8); Lunow (9).
Vegetationseinheiten:

Saponario-Petasitetum spurii Pass.64
a. Poa angus£ifolia-Ausbildung (Nr.1-2)
b. typicum subass. nov. (Nr.3-4, n.T. bei PASSARGE 

1964, Tab.41, Nr.l)
c. equisetetosum (Walther 77)subass.nov,(Nr.5-9, n.T. 

Nr.5)
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Tabelle 12 Saponaria officinal!s-Flur 
Aufnahme Nr. 1 2 3 4
Artenzahl 11 1 o 9 1 o 5

11

Saponaria officinalis
Agropyron repens 
Bromus inermis 
Silene v. vulgaris 
Convolvulus arvensis
Equiseturn arvense
Poa angustifolia 
Euphorbia cyparissias 
Artemisia campestris
Rubus caesius arvalis 
Artemisia vulgaris 
Galium aparine 
Cirsium arvense
Arrhenatherum elatius 
Dactylis glomerata
aufiif'dSfi^FIstuca trach^phylla 
Potentilla argéntea + , Achillea collina +, Vicia angu­
stifolia + , V. hirsuta +(1 )\;Asparagus officinalis 1, 
ualium verum +, Medicago sativa +, Chaerophyllum bul- 
bosum + (2); Poa compressa 1, Rumex thyrsiflorus + (3); 
Agrostis gigantea 1, Phleum bertolini 1 (4); Euphorbia 
esula +, Centaurea lacea + (5); Barbarea vulgaris + (6); 
Medicago varia + (7).
Herkunft: Sandkrug (1); Lebus ( 2); Britz (3, 7); Elise-

4 3 4 4 4 3
2 4 2 3 2

2 + 2
1

1 +
2

+ 1 1+ 1
+ +

1 £ 3+ +
2 +

+ +
+ + +

+ +
Trifolium arvense

nau (4); Lostau (5); Eichicht (6 
Vegetationseinheiten:

Saponarietum officinalis Olsson 78
a. Poa angustifolia-Subass. (Nr.1-4)b. typische Ausbildung (Nr.5)
c. Equisetum-Ausbildung (Nr.6-7)

W ie b ereits v o n  der O d er  (PA S S A R G E  1964), so  b estä tig t W A L T H E R  (1977) d ie E in h eit an 
der U n tere lb e , d ort m it E q u is e t u m  a rv en se  u nd  R u m e x  acetosella . V ik ariieren d e E q u is e t u m -  
Petasites s p u riu s -R e s tin d e  fanden  K L O T Z  &  K Ö C K  (1984) in e in em  F lu ß ta l am U ral.

D ic h te  gut k n ieh o h e  S a p o n a ria  o ffic in a lis -B e stin d e  b eg eg n en  uns v ielfach  an ruderalen  
S ek u n därstan dorten  w ie  W egb ösch u n g en , D e p o n ie n  usw. (Tab. 12). Stets o h n e  Petasites und  
C a la m a gro stis  g eh ören  sie kaum  zu r v o rerw äh n ten  A ss. Im m er m it A g ro p y ro n  rep en s  sind  Poa 
a n gu stifo lia -  u n d  even tu ell E q u is e t u m  a rv e n s e -A u sb ild u n g  abgrenzbar. E in e su b b orea le  R asse  
b esch reib t O L S S O N  (1978) als S a p o n a rietu m  officinalis  aus STS ch w ed en .

7. Rorippo-Convolvuletum arvensis
D ie  sehr e igen stä n d ig e  V erb indung vo n  reich lich  R o rip p a  sylvestris bei C o n v o lv u lu s  a rv e n -  

5¿5-D om inanz, d azu  E q u is e t u m  a rv en se  u n d  A g ro p y ro n  rep en s  b esch reib en  L O H M E Y E R  
(1970) u n d  B O R N K A M M  (1974) v o m  N ie d errh e in -U fer . M ö g lich erw eise  ist d ie fo lg en d e  
N o tie r u n g  am  o ffen en , k iesh a ltigen  O d eru fer  bei N e u g lie tz e n  h ier z u zu o rd n en :

30%; Rorippa sylvestris 2, Agrostis stolonifera + ; Convolvulus arvensis 2, Agropyron repens 1, Equisetum 
arvense 1; Bromus mollis +.

Sonstige Agropyretea-Gesellschaften
W eitere b ek an n te  und  w en iger  b ek an n te  A g ro p y retea -E in h eiten  ze ig en  k ein e  en ge B in d u n g  

an Täler od er  leb en  w eitg eh en d  u n ab hän gig  vo n  d iesen .
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8. Convolvulo-Brometum inermis
(Tab. 13)

Früher m eh r im  U ferb ere ich  v o n  S trom - u n d  F lu ß tä lern  ( T Ü X E N  &  L O H M E Y E R  1950), 
sin d  h eu te  v ie lerorts an B ö sch u n g en , W eg- und  S traßenrändern, K anälen  od er B ah n lin ien  die 
bis h ü fth o h en  B ro m u s  ¿«en ras-B estän d e zu  fin d en . M eis t  d ich t g esch lo sse n , u n terstre ich en  m it 
A g ro p y ro n  re p e n s , C o n v o lv u lu s  a rv en sis , se lten er  A sp a ra gu s o fficinalis  w eitere  R h iz o m p fla n ­
zen  d ie C o n v o lv u lo -A g ro p y rio n -Y erw a n d tsch a h . A n so n s te n  v erv o lls tän d igen  A r r h e n a t k e r u m ,  
D a ctylis , A ch illlea  u nd  R u b u s  caesius d ie A sso z ia t io n . V om  C o n v o lv u lo - B r o m e t u m  ty p icu m  
subass. nov. u n tersch e id et sich  durch  Poa a n gu stifo lia , E u p h o rb ia  cyparissias, P im p in ella  Saxi­
fra g a , A lliu m  v in ea le  ein  C o n v o lv u lo - B r o m e t u m  p o eto su m  subass. nov. der m äßig  trock en en  
B ö d en .

M Ü L L E R  &  G Ö R S  (1969) füh ren  den  tie fg re ifen d en  K r iech w u rze l-P io n ier  B ro m u s  
in e rm is  zu n ä ch st als v erein zelt v o rk o m m en d e  K ennart b eim  F a lca rio -A g ro p y retu m , später als 
R assen-T rennart, so  auch beim  C a rd a rio -  u nd  M elico -A g ro p y retu m  an (M Ü L L E R  1983). D a b ei 
ist d ie A rt m eist nur m it M en gen  v o n  ±  2 m itb ete ilig t. A n d ers b eim  C o n v o lv u lo - B r o m e t u m  m it 
m erk lich  e igen stän d iger  Struktur, A rten v erb in d u n g  u n d  U n terg lied eru n g . E L IA S  (1979) 
„ b esch r ieb “ d ie A ss . anhand einer A u fn ah m e aus der S low ak ei, d ort m it der sü d lic h -k o n tin e n ­
talen  S a lvia  n em o ro sa . Z w a n g lo s fügen  sich  w eitere  B ro m u s  m en rn s-B estän d e anderer A u to ­
ren, z .B . C E Y N O W A  (1968), P A SS A R G E  (1984), B R A N D E S  (1986) h ier ein .

Tabelle 13 Bromus inermis-Fluren
Aufnahme Nr. 1 2 3 4 5 6 7 8 9 1 o 1 1
Artenzahl 1 4 1 2 1 o  8 7 8 7 9 6 5 5
Bromus inermis 4 4
Convolvulus arvensis 2
Agropyron repens 1 2
Asparagus officinalis 
Equisetum arvense 1
Poa angustifolia 1 2
Euphorbia cyparissias + Pimpinella saxifraga 1 +
Allium vineale +
Arrhenatherum elatius + 1
Dactylis glomerata 1
Achillea millefolium +
Rubus caesius arvalis 
Linaria vulgaris +
Potentilla reptans

4 5 5 5 4 5 4 5 5
2 2 1 1 2 3 2

1 1 + 3 + 1
+ + + +

+

1 1 +
+ 1+
+
+ + 1 + +

1 +
+ +

2 1 +
1

1 1
außerdem: Cerastium arvense 2, Agrostis capillaris 1, Fe­
stuca rubra 1, Plantago lanceolata +, Veronica chamaedrys 
+, Anthriscus sylvestris + (1); Euphorbia esula 1, Rumex 
thyrsiflorus + , Centaurea jacea + (2); Silene v. vulgaris 
1, Coronilla varia 1 (3); Allium scorodoprasum + (4); Fal- 
caria vulgaris 1, Peucedanum oreoselinum +, Conyza cana­
densis + Q6); Calamagrostis epigeios 1, Alopecurus pratensis 
+ (7); Tragopogón dubius +, Melandrium album + , Galium al­
bum + (8); Cirsium arvense 1, Galium aparine + (9); Arte­
misia vulgaris + , Matricaria inodora + (11).
Herkunft: Lichterfelde (1); Lostau (2); Niederfinow (3, 5, 
1o)j Hohewarte (4); Rüdnitz (6); Reitwein (7); Stechers­
schleuse (8); Chorin (9); Finowfurth (11 ).
Vegetationseinheiten:

Convolvulo-Brometum inermis Elias 79
a. poetosum angustifoliae subass.nov. (Nr.1-5, n.T.Nr.3 )b. typicum subass. nov. (Nr.6-11,n.T. Nr.7)
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9. Lathyro tuberosi-Agropyretum ass.nov.
(Tab. 14)

D ie  su b k o n tin en ta le  „ C a u ca lid io n -A r t“ L a th y ru s  tu b ero su s  w ä ch st nach  O B E R D Ö R F E R  
(1983 a) „auch an W eg- u n d  H eck en rä n d ern “ . In A ck eru n k rau tgesellsch aften  k o m m t d ie A rt 
m it ±  1 (se lten  2) vor, erst im  A ckerrain , an F eldh ecken  od er Z äu n en  en tfa ltet sie sich  m it D ek -  
k u n gsw erten  um  3 (2 —4) op tim al. O ft  lian en h aft bis 1,5 m  e m p o rk lim m en d , b ie te t sie ihre b e ­
zau b ern d e B lü ten fü lle  dar. D e r  tie fw u rz e ln d e  H e m ik r y p to p h y t  erinnert dann an C o n v o lv u lu s  
a rvensis. N e b e n  d ieser A rt sin d  A g ro p y ro n  rep en s , C irs iu m  a rv en se , R u b u s  caesius arvalis  und  
A r r h e n a t h e r u m  h äu fige  L a t h y ru s -B egleiter.

D ie  B ö d en  sin d  stets le h m ig -to n ig , o ft  verd ich tet und  stets n äh rsto ffre ich , k e in esw egs aber 
u n b ed in g t ka lkhaltig . Im  W asserhaushalt u n tersch eid en  sich  L a t b y ro - A g ro p y re tu m  ty p icu m  
und  fa lca rieto su m  subass. nov., le tz tere  auf m äßig  trock en en  S tan d orten  m it F alcaria , Poa a n g u -  
stifolia , A sp a ra gu s.

E in e A g ro p y retea -A ffin itä t w ird  auch and eren orts d eu tlich , so  beim  C a rd a rie tu m  la th y re-  
tosum  tu b ero si  (S O Ö  1971) bzw . D a u c o -A r rh e n a th e r e tu m  la th y reto su m , einer durch  B o d e n ­
au fsch ü ttu n g  ruderalisierten  W iese  m it L . tu b ero su s , A g ro p y ro n  re p e n s , C o n v o lv u lu s  a rv en sis , 
Falcaria  u .a. ( H U N D T  1975). A u f d ie E x is te n z  einer A g ro p y ro n -L a th y ru s  tu b e ro s u s -G e s . w ies  
ich  m it ersten  A u fn ah m en  h in  (PA S S A R G E  1984).

Tabelle 14 Agropyron-Lathyrus tuberosus-Flur
Aufnahme Nr. 1 2 3 4 5 6 7 8 9 1 0 11
Artenzahl 12 8 7 7 1o 7 7 6 1 0 1 0 1 0
Lathyrus tuberosus 3 4 2 2 2 4 4 3 3 3 2
Agropyron repens 1 3 4 4 2 2 3 3 2 4
Convolvulus arvensis 2 1 1 + 2 2
Bromus inermis 3 2
Equisetum arvense + +
Poa angustifolia 1 1 2 +
Falcaria vulgaris + 1 1 +
Asparagus officinalis + + +
Cirsium arvense + + + + + +
Rubus caesius arvalis 1 + 1 + 2 1
Galium aparine 1 + + +
Artemisia vulgaris + 1 + +
Arrhenatherum elatius + + 2 1 + 1 1
Dactylis glomerata + +
außerdem: Coronilla varia Hypericum perforatum + o:
ta + , Medicago lupulina + (4); Allium vineale + , Knautia 
arvensis + , Torilis japonica + (5); Melandrium album +
(6); Silene v. vulgaris 2, Potentilla reptans + , Anchusa 
officinalis + (7); Lapsana communis 1, Fallopia convolvul- 
lus + , Matricaria inodora + (9); Galium album 2, Heracleum 
sphondyliura + , Urtica dioica + (io); Alopecurus pratensis 
+, Polygonum amphibium + , Rorippa sylvestris + (11).
Herkunft: Dolgelin (1), Trampe (2); Wachow (3, 8); Tor­
now (4); Ackermannshof (5); Mühlberg (6); Müncheberg (7); 
Schönau v.d.W. (9); Wachow (1o ); Jerichow (11).
Vegetationseinheiten:

Lathyro tuberosi-Agropyretum (Pass.84) ass. nov.
a. falcarietosum subass. nov. (Nr.1-5, n.T. Nr.2)
b. typicum subass. nov. (Nr.6-11, n.T, bei 

PASSARGE 1984, Tab. 1, f)
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A n d ers als d ie M eh rh eit der su b m erid io n a l-tem p era ten  A rten  m it A g r o p y r e te a - E ig e n s c h a f-  
ten  ist d ie h em ik r y p tisc h e  P io n ierp fla n ze  bis in  die M o n ta n stu fe  verbreitet.

10.1. P o o -S ed etu m  m axim ae ass.nov.
(T a b .15)

S e d u m  (te lep h iu m  ssp .) m a x im u m  und S ilen e  v u lg a ris  ssp . v u lg a r is , b e id es p o te n tie lle  T ie f-  
w u rz ler  fin d en  sich  o ft  in  G em ein sch a ft m it A g ro p y ro n  re p e n s , Poa a n g u stifo lia , se lten er  C o n ­
v o lv u lu s  a rv en sis. B e v o rzu g t auf T rock en stan d orten  w ie  lock erem  Schotter, du rch lässigem  
Sch u tt u nd  K ies in m eist so n n ex p o n ier ter  H a n g la g e  geh ö ren  außerdem  E u p h o rb ia  cyparissias, 
A rtem is ia  ca m pestris , auch R u m e x  thyrsiflo ru s  zu  d en  d ia g n o stisch  w ich tig en  A rten  der T ie fla ­
gen fo rm . T yp isch e u nd  C h o n d rilla -S u b u ss . m it Falcaria  v u lg a ris , C o ro n illa  v a ria  u nd  C h o n -  
d rilla  ju n c e a , le tz tere  auf b asip h ilem  M ateria l, sind  klar erkennbar. E in er a z id o tro p h e n  A u sb il­
d u n g  en tsp rich t d ie E q u is e t u m - S e d u m - G t s .  m it E q u is e t u m  a rv en se  u nd  R u m e x  acetosella  
(P A S S A R G E  1984). W ich tig e  F un d o rte  der A ss. sin d  B ahnkörper, K iesgru b en , K iesh au fen , 
se lten er  san d ige B ö sch u n g en .

10. Agropyron-Sedum maximum-Gruppe

Tabelle 15 Planare Agropyron-Sedum maximum-Flur
Aufnahme Nr. 1 2 3 4 5 6 7 8 9 1 o
Artenzahl i3 12 11 9 8 7 9 7 612
Sedum maximum 3
Silene v. vulgaris
Poa angustifolia 3
Falcarla vulgaris 
Allium vineale
Agropyron repens 1
Rumex thyrsiflorus +
Convolvulus arvensis 1
Calamagrostis epigeios
Chondrilla juncea 2
Coronilla varia +
Potentilla impolita
Euphorbia cyparissias +Artemisia campestris 
Hypericum perforatum +
Arrhenatherum elatius 1

+ 2 + 3 3 3 1 3 3
3 2 3
1 1 1 2 3 2 2 1 2
+ + 1 +

2 +

1 1 1 1 1 4 3 +
+ + 1 3

2 1 +
3 1

3 2 3
+ + +
1 +

1 + 1 + 1 +
+ + + 1

+

+ +

außerdem: Centaurea scabiosa 1, Asparagus officinalis +, 
Euphorbia esula + (1); Sedum acre + (2;; Knautia arven­
sis + (5); Festuca psammophila +, Medicago lupulina +,
Bromus tectorum + (6); Galium aparine 1, Valerianella 
locusta 1 , 0 mit ho gal um umbellatum 1, Lactuca serriola 
+ (7); Achillea collina + (8); Veronica hederifolia 1,
Cerastium arvense + (9); Centaurea stoebe + , Potentilla 
collina +, Melandrium albura +, Taraxacum officinale + (to)
Herkunft: Eberswalde (1, 5, 6, 1o); Niederfinow (2-4);
Fienerode (7); Schönholz (8); Genthin (9).
Vegetationseinheiten:

Poo-Sedetum maximae ass. nov.
a. Chondrilla-Subass• (Nr.1—4)
b. typicum subass. nov. (Nr.5-1o, n.T. Nr.7)

10.2. G a leo p sis -S ed u m  m a x im u m -G es .
(Tab. 16)

Im  B ergland  feh lt Poa a n gu stifo lia  m eist, u n d  auch die T rock en zeiger  b eschränk en  sich  
allen falls auf eine E u p h o rb ia  cyparissias-A u sb ild u n g . S tattd essen  b rin gen  G aleopsis tetrahit,
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G. b ifid a , C h a e ro p h y llu m  a u r e u m , auch P h leu m  p ra ten se , H o lc u s  m ollis  u n d  T risetu m  fla v e s -  
cens  H ö h e n la g e  u nd  den  m eso p h ilen  C harakter der G a leo p sis-S ed u m  m a x im u m - G t s .  zu m  
A u sd ru ck . D e r  T ypus sied e lt auf S ilika tgeste in ssch u tt, m eh rh eitlich  am b e so n n te n  A ckerrain , 
die Euphorbia-KvLsb'\\du.n%  auf K a lk sch u tt im  K on tak t m it th e rm o p h ilen  G e ra n ie te a -S 'iu m e n .

Jen se its d ieser A g r o p y retea -E 'm h z k z n  b e leg t B O R N K A M M  (1961) n en n en sw er te  S e d u m  
m a x im u m ^ J o r k o m m z n  im  S e d o -S e m p e rv iv e tu m  auf Fels bzw . auf K iesd äch ern , d ie  jew eils m it  
Poa co m pressa  — w ie  auch das P o etu m  a n cep tis-co m p ressa e  — n ich t zu m  G o n v o lv u lo -A g ro p y -  
rio n  g eh ören . L etzteres g ilt auch für d ie  „ S ed u m -A g ro p y ro n  g la u c u m - G e s .  K n o rzer  6 0 “ 
(O B E R D Ö R F E R  et al. 1967), d ie , w ie  K N Ö R Z E R  (1960 p. 173) r ich tig  erk an n te , ein  flu v ia ti-  
ler T rockenrasen  (m it S e d u m  a cre , K o eleria  p y ra m id a ta  usw .) ist.

Tabelle 16 Agropyron-Sedum maximum-Flur im Bergland
Aufnahme Nr. 1 2 3 4 5 6 7 ■8 9 1 0 11
Höhe in 1o m NN 47 47 57 36 55 4o 4o 4o 66 65 64
Artenzahl 11 9 8 12 11 1 0 9 8 6 6 3
Sedum maximum 3 3 + 2 1 2 1 + 1 1 +
Silene v. vulgaris 1 + 1
Agropyron repens 4 3 4 4 4 3 4 4 5
Convolvulus arvensis 3 1 1
Bromus inermis 2 3
^oa angustifolia 1 H- 1
Euphorbia cyparissias + ■h 1
Veronica teuerium 1 1
Galeopsis tetrahit coIL + 1 1 + +
Chaerophyllum aureum + + ■ +*
Jiolcus molliö 2 1
Trisetum flavescens + +
Linaria vulgaris 1 + + 1 1
Rubus caesius arvalis 2 1 2
Galium aparine + + 1
Geranium robertianum +
Phleum pratense 1 1 3
Dactylis glomerata + + + + +
Taraxacum officinale + 1 +
Achillea millefolium + +
Agrostis capillaris 2 1
außerdem: Verbascum nigrum + (1); Pimpinella saxifraga + ,
Vicia cracca + (3); Poa compressa 1, Potentilla reptans 1, 
iviedicago lupulina + , Geranium columbinum. + (4); Artemisia 
vulgaris +, Knautia arvensis + (5)$ Galium verum 1, Hype­
ricum perforatum +, Alopecurus pratensis + (6); Potentilla 
anserina 1 (8)$ Rumex acetosella + (9); Poa pratensis 1 
(io); Heracleum sphondylium + (11).
Herkunft: Elbingerode (1, 2); Altengesees (3); Ernstroda (4); 
Laudenbach ^5); Siptenfelde (6-8); Böhlen (9); Barigau (1o ,1i )
Vegetationseinheiten:

Galeopsis-Sedum maximum-Ges.
a. Euphorbia-subass. (Nr.1-4)
b. typische Subass. ’(Nr.5-11j

11. Chondrillo-Agropyretum-Gruppe
D e r  auf P H IL IP P I  (in  O B E R D Ö R F E R  et al. 1967) zu rü ck g eh en d e  n .n .-N a m e  ist g eeign et, 

das su b m er id io n a l-su b o ze a n isch e  D ip lo ta x i ten u ifo lii-A g ro p y retu rn  m it D .t .,  S a p o n a ria  o ffic i­
nalis, Isatis tinctoria , B ro m u s  erectu s  usw. (M Ü L L E R  &  G Ö R S  1969) m it d em  su b k o n tin en ta ­
len  A s p a ra g o -C h o n d rille tu m  zu  einer A ss .-G r u p p e  zu sa m m en zu fa ssen . Für le tzteres sind  
A sp a ra gu s o fficinalis, R u m e x  th y rsiflorus  so w ie  Festuca  p sa m m o p h ila , H e lic h r y s u m  a re n a r iu m
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T a b e l l e  1 7  C h o n d r i l l a  j u n c e a - P i o n i e r f l u r

Aufnahme Nr. 1 2 3 4 5 6 7 8 9 1 0 11
^rtenzahl 13 13 13 13 13 8 6 8 13 11 12
Chondrilla juncea 3 3 3' 3 2 3 3 1 3 3 2
Poa angustifolia 3 1 1 3 1 1
Sedum maximum 1 2
Asparagus officinalis + +
Agropyron repens 1 3 1 1 1 2 3 3 1
Convolvulus arvensis + + 3 2
Rumex thyrsiflorus 2 + +
Artemisia campestris 1 2 3 + + 2 + +
Festuca psammophila 1 + 1 1 + 2
Achillea collina 2 + 1 + + 1
Euphorbia cyparissias 1 + + 1 1
Centaurea stoebe 2 1 + +
Helichrysum arenarium 
Trifolium arvense

2 +
+ + +

+
Potentilla impolita + 1 +
Tragopogón dubius i 1 +
Falcaria vulgaris 1 +
Hypericum perforatum 
Agrostis capillaris + 2 1 1 +

1 +

Rumex acetosella 1 + + + +
Plantago lanceolata 1 1
Hieracium pilosella 1 1
Arrhentherum elatius 
Vicia hirsuta 
Berteroa incana

+
2

1
1

+

1
+

außerdem: Jasione montana 1, Conyza canadensis + (Oj Hypo­
charis radicata +, Corynephorus canescens +, Hieracium lae- 
vigatum +, Viola arvensis + , Cladonia foliacea + (2), Arte­
misia absinthium +, Taraxacum officinale + (3), Equisetum 
arvense 1, Anthemis tinctoria + (4), Bromus inermis 2, Allium 
vineale i, Turritis glabra + (5), Sarothamnus scoparius + (8); 
Hypochoeris glabra + (lo)j Silene v. vulgaris 2, Calamagro- 
stis epigeios 1, Poa compressa 1, Medicago lupulina + (11).
Vegetationseinheiten:

Asparago-Chondrilletum junceae Pass.78
a. agrostietosuny (Pass.78) subass. nov. (Nr.1-6,n.T.Nr.2]
b. typicum (Nr.7)
c. Falcaria-Subass. (Nr.8-11)

und  P otentilla  a rg é n te a  ssp . im polita  b eze ich n en d  (P A S S A R G E  1978). W eiteres M aterial ergib t 
Tab. 17: A gro5í/s-Subass. (A . capillaris, R u m e x  acetosella , H ie ra c iu m  pilosella , P la n ta go  la n ceo -  
lata ), ty p isch e  u n d  F a lca ria -Subass. auf m äß ig  arm en, m ittleren  und k a lk haltigen  Sanden. 
W eitere V ork om m en  geb en  B R A N D E S  (1986) bzw . D E T T M A R  (1986) aus N ied ersa ch sen  und  
O -H o ls te in .

12. Falcario-Agropyretum repentis
(Tab. 18)

Im  n örd lich en  T iefland  sind  A ckerra ine, A ck erb ö sch u n g e n  und B rachen b asip h iler S eca lie-  
talia  n eb en  B ah n sch otter , T rock en rasen säum en  und  Straßenrändern  W u ch sorte  der im  L ö ß h ü ­
gelland  w eitverb reiteten  A sso z ia t io n . R eg io n a l u n tersch e id et M Ü L L E R  (1983) eine B ro m u s  
in e rm is -R asse, der eine so lc h e  m it C era stiu m  a rv en se , E q u is e t u m  a rv en se  g eg en ü b ersteh t. 
B eid e  sin d  ähn lich  in N ied ersa ch sen  erkennbar (B R A N D E S  1986). M ein e m ärk isch en  A u fn a h ­
m en  en tsp rech en  m eh rh eitlich  einer zen tra len  N o rm a lra sse  (PA S S A R G E  1984, Tab. 18), äh n ­
lich  auch bei H E T Z E L  &  U L L M A N N  (1981). W ährend  d ie M e la n d r iu m  a lb u m - Subass. bei

138



T a b e l l e  18  F a l c a r l a  v u l g a r i s - F l u r

1 2 3 4 5 6 7 3 9  10 11 
9 9 13 n  7 8 11 9 9 91oAufnahme Nr. 

Artenzahl
Falcarla vulgaris 4 4
Poa angustifolia 1 +
Tragopogón dubius
Ägropyron repens 1 1
Convolvulus arvensis 1 +
Euphorbia cyparissias 1
Achillea collina +
Centaurea stoebe 
Coronilla varia + 1
Silene v. vulgaris 1 +
Achillea millefolium +
Dactylis glomerata 
Arrhenatherum elatius + 
Taraxacum officinale 
Galium album
Rubus caesius arvalis 
Artemisia vulgaris 
Bromus tectorum

3 2 C\J 2 3 3 3 3
2 1 + 2 + 2

1 +
3 1 2 2 3 1

1 2 1 1

+ 1 1 
2 1 
1 +

1 + 1 + + 1 + +
+ 1 + +

2 1 +
+ + + +

+ 2
1 1 2 1

1 + +
1 +

außerdem: Anthemis tintoria 1, Conyza canadensis 1 (2)¿ 
Galium verum 1, Senecio vernalis + (3)5 Poa compressa + , 
Lactuca serriola + (4)$ Linaria vulgaris 2, Brachypodium 
pinnatum + (5); Loliura perenne 1 (6;$ Euphorbia esula 1, 
Hypericum perforatum + (7)j Picris hieracioides 1, Medi- 
cago sativa 1, M. lupulina + (8)$ Artemisia campestris +, 
Plantago lanceolata + (9); Sedum maximum + , Bromus iner- 
mis +, Rumex thyrsiflorus + (lo); Equisetum arvense 2, 
Allium vineale 1> Agrostis capillaris 1, Rumex acetosel- 
la +, Potentilla argéntea impolita + (1 1 ).
Herkunft: Hohenfinow (1); Niederfinow (2): Libbenichen 
(3. 4); Carzig (5); Satzkorn (6); Werder (7); Dolgelin
(8); Mallnow (9)$ Friedersdorf (lo); Tornow (11 ).
Vegetationseinheiten:

Falcario-Agropyretum Müller et Görs 69
a. euphorbietosum subass. nov. (Nr.1-5, n.T. Nr.l)b. typicum Müller 83 (Nr.6-10)
c. Rumex aceto sella-Ausbildung (Nr.n)

M Ü L L E R  (1983) nur eine P hase zu m  Ü b er s te llu n g sk o m p le x  (A g ro p y retea  x  A rtem isieta lia )  ist, 
erlaubt das F a lca rio -A g ro p y retu m  eu p h o rb ie to s u m  su b -ass . nov. e ine s ta n d o rtö k o lo g isch e  A u s­
sage g egen ü b er dem  T ypus. O b  der b isher sin gu lären  R u m e x  acetosella -A u sb ild u n g  g leich er  
W ert z u k o m m t, m uß  sich  erw eisen .

13. Cardario-Agropyretum
E ine der v o rerw äh n ten  analoge R eg io n a lg lied eru n g  in C era stiu m  a rv en se-  und  F a lca ria -  

R asse (m it B ro m u s  in erm is)  erkannte M Ü L L E R  (1983). L etztere  traf ich  im  N O  selten  (PA S­
S A R G E  1984). W eitere A u fn ah m en  g eh ören  eb en so  w ie  d ie bei P Y SE K  (1974 ,1975), H E T Z E L  
&  U L L M A N N  (1981), B R A N D E S  (1986) u .a. e iner N o rm a lra sse  o h n e  B e so n d erh eiten  an. D er  
fo lg en d e  B e leg  aus dem  T h ü rin ger  W ald bei L ich ten h a in  (640 m N N )  en tsp rich t einer m o n ta ­
n en  G a leo p sis-R asse:

Cardaria draba 3, Agropyron repens 1; Galeopsis tetrahit 1, Epilobium adnatum +, Holcus mollis + ; 
Hypericum perforatum 1, Plantago lanceolata 1, Rumex acetosella + ; Atriplex patula 2, Polygonum 
aequale 1.
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M ein e  b eid en  m ärk isch en  N a c h w e ise  (P A S S A R G E  1983) sin d  als S e d u m  m a x im u m -R a s s e  
einer N o rm a lv ik a r ia n te  g eg en ü b er der su b m erid io n a len  Isa tis-V ik a ria n te  m it I . tin ctoria , 
B u p le u ru m  fa lc a t u m , L a ctu ca  serviola, Saponaria : o fficin a lis , S tachys recta  m it norm aler und  
D iplo ta xis te n u ifo lia -R asse zu  u n tersch e id en  (G Ö R S  1966, K O R N E C K  1974, M Ü L L E R  
1983). E in  p a n n o n isch es S a lv io -M elice tu m  transsilvanicae m it S. n em o ro sa , E r y n g iu m  c a m p e ­
stre■, Festuca  valesiaca  u n d  A g ro p y ro n  in t e r m e d iu m  b esch re ib t K U B IK O V A  (1977).

14. Mélico transsilvanicae-Agropyretum

15. Convólvulo arvensis-Agropyretum
D ie  w eit verbreitete  und  v ielfach  b estä tig te  A sso z ia t io n  w ird  se lten  als P ion ierflu r  erfaßt, 

son d ern  häu fig  k o m p lex  m it S ta u d en -G ese llsch a ften . So sin d  z .B . d ie L a m iu m  a lb u m -S u b a s s . 
m it B a llo ta -  u n d  T a n a cetu m -V a n a n ten  (M Ü L L E R  1983) led ig lich  Ü b erste llu n g sp h a sen  (A g ro -  
p y retea  x  A rctio n ). Ö k o lo g isc h  fu n d iert ist d ieT ro p h ieg lied eru n g  in  C o n v ó lv u lo -A g ro p y retu m  
lin a rieto su m  m it L . v u lg a ris , C irs iu m  a rv en se , Poa a n gu stifo lia , L a ctu ca  serviola, M e  d icago  
lup u lin a , Poa co m pressa  auf ±  leh m ig en  B ö d en , C o n v o lv u lo -A g ro p y re tu m  ty p icu m  und  
C o n v ó lv u lo -A g ro p y re tu m  ru m iceto su m  m it R . acetosella , A grostis capillaris, C a re x  a ren a ria , 
C rep is  capillaris, E ro d iu m  cicu ta riu m , reg ion al A rtem is ia  ca m pestris  u n d  A sp a ra gu s  auf Sand  
( F E L F Ö L D Y 1 9 4 2 ,1 9 4 3 , P A SS A R G E  1 9 5 9 ,1 9 6 4 , P H IL IP P I  1973). R eg ion a l steh t eine E q u is e -  
tu m  a rv e n s e -R asse, auch m it C era stiu m  a rv en se , einer su b k o n tin en ta len  S eta r ia -R asse g eg en ­
über.

16. Poo-Anthemidetum tinctoriae-Gruppe
(Tab. 19)

A u f d u rch lässigen , b a sisch -eu tro p h en  L o c k e rb ö d e n  sin d  A n th e m is  tinctoria , Poa com pressa  
und  T ra go p ogó n  d u b iu s  zu sa m m en  m it C o n v o lv u lu s  a rv en sis , auch Poa an gu stifo lia  charakteri­
stisch . In d iesem  R ah m en  sch e id e t sich  das su b m erid io n a le  A ch illeo -M elice tu m  m it A ch illea  
nobilis, M élica  th u rin g ia ca , M . ciliata, L a ctu ca  p e re n n is , Isatis tinctoria , In u la  co n y za , S en ecio  
erucifo liu s, Stachys recta  und  S e d u m  a lb u m  ü b erd eu tlich  vo n  der artenarm en T y p u s-A ss. der  
G ru p p e im  n ö rd lich -tem p era ten  G eb iet. U m  V erw ech slu n gen  m it dem  P o o -A n th e m id e tu m  bei 
M Ü L L E R  (1983) zu  verm eid en , w ird  d ie v ik ariieren d e A ss. im  N  in A g r o p y r o -A n th e m id e tu m  
tin ctoriae  n om .n ov . u m b en an n t. H ier in  sind  d ie A g ro p y  ro n - r e ic h e  N o rm a lra sse  (Tab. 19:11, 
B R A N D E S  1986) und  die su b k o n tin en ta le  C e n ta u r e a -R a s s e  m it C. sto eb e , Falcaría , B ro m u s  
in e rm is  und  A cinos a rv en sis  erkennbar (P A S S A R G E  1964, 1984, C E Y N O W A  1968). B e id e  
R assen  lassen  sich  e in h e itlich  in das A g ro p y r o -A n th e m id e tu m  ty p icu m  und das su b x ero p h ile  
A g r o p y r o -A n th e m id e tu m  eu p h o rb ie to s u m  su b ass.n ov . g lied ern . T rennarten sind  E . cyparissias, 
A ch illea  co llin a /p a n n o n ica , A re n a r ia  serpyllifo lia , P im p in ella  sa xífra ga , A rtem is ia  cam pestris  
u n d  Festuca  o v in a  co ll. K a lk sch otter  u nd  S te inb rü ch e im  B ergland  bzw . K iesgru b en , A ck er­
b ö sch u n g en , B ah n d äm m e u nd  M au erk ron en  im  p la n a r-k o llin en  B ereich  sin d  V o rk o m m en s­
zen tren  der A sso z ia t io n .

17. Tussilaginetum-Gruppe
(T a b .20)

Sein  P o o -T u ssila gin etu m  erläutert T Ü X E N  (1937) m it: „K alk stete  o ffen e  In itia lg ese ll­
sc h a ft“ . W ie im  K alk h ügellan d , so  g ib t es auch im  n ö rd lich en  T ieflan d  und  u n ab hän g ig  vo n  
K alk geste in en , etw a an M erge lh än gen , B e isp ie le  für d ie A ss . m it Poa com pressa , M e  d icago  lu p u ­
lina, P im p in ella  sa xífra ga , auch C o n v o lv u lu s  a rv en sis , Poa angu stifo lia  und w eiteren  w ä rm eb e­
d ü rftigen  A rten  (Tab. 20 , N r. 1 — 2). In der S u k zess io n  fo lg en  D a u co -M elilo tio n  o d er  F estuco-  
B ro m e te a . Im  F eu ch tean spruch  so  u n tersch ied lich e  P fla n zen  w ie  R a n u n c u lu s  rep en s , A grostis  
stolonifera , C a r e x  fla cca  e in erseits und  S a n g u iso rb a  m in o r, E u p h o rb ia  cyparissias, B ra ch y p o -  
d iu m  p in n a t u m  andererseits d ürften  d iverg ieren d e U n tere in h e iten  k en n tlich  m ach en  (z .B . 
F IJA L K O W S K I 1971, 1978, H IL B E R T  1981, M Ü L L E R  1983, B R A N D E S  1986).
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T a b e l l e  19  A n th e m is  t i n c t o r i a - P i o n i e r f l u r

Aufnahme Nr. 1 2 3 4 5 6 7 8 9 1 0 11
Artenzahl 11 12 12 13 11 13 8 8 7 7 8
Anthemis tinctoria 2 2 2 3 1 3 1 1 1 2 53
Poa compressa 1 + 2 21
Poa angustifolia 1 + 1 2 31
Silene v. vulgaris + 1 0
Agropyron repens + 1 1 1 42
Convolvulus arvensis 1 2 1 1 31
Equisetum arvense + 2o
Balearia vulgaris 1 + 2 + 2 1 2 2 1
Centaurea stoebe + 1 + + + 1 +
Bromus inermis 3 1 +
Acinos arvensis + + 1
Tragopogón dubius + + +
Euphorbia cyparissias + + 2 + i 21
Achillea collina + 1 1 2o
Arenaria serpyllifolia + + 11
Picris hieracioides + 1
Sedum maximum 21
Pimpinella saxifraga 2o
Festuca valesiaca 2o
Arrhenatherum elatius 1 1 1 + 2 1 2o
Galium album 1 1 *
Dactylis glomerata + 1Knautia arvensis '1 +
Festuca rubra 2o
Rubus caesius arvalis i 2 + 1 2 1 21Carduus nutans + +
Poa nemoralis 22Agrostis capillaris 21
Conyza canadensis + +
Bromus sterilis +
Bromus tectorum 
Apera spica-venti 
Senecio vernalis

1 o 
21 
1 o

außerdem: Coronilla varia + (l)j Allium vineale + (2)$ 
Papaver argemone + (3); Senecio jacobea +, Cynoglossum 
officinale +, Anchusa officinalis + (4); Lactuca serri- 
ola + (5)j Artemisia vulgaris + (6); Cichorium intybus 
+ (7); Solidago virgaurea + (8); Tunica proliféra + (lo); 
Cerastium arvense + , Calamagrostis epigeios +, Turrites 
glabra +, Barbarea vulgaris + , Hypericum perforatum +, 
Plantago lanceolata +, Trifolium arvense + , Rumex ace- 
tosella + , Potentilla impolita + u.a.(ll).
Herkunft: Libbenichen (1, 3, 6); Carzig (2, 5); Werder (4, 6, 8, 9); Friedersdorf (7); Niederfinow (1o ); 
^tetigkeitsliste von 9 Aufn. aus N-Brandenburg + O-Harz 
Vegetationseinhdten:

Agropyro-Anthemidetum tinctoriae (Pass.64)öäom.nov. 
Falcaria-Vikariante, Centaurea stoebe-Rasse (Nr.1-1o)a. euphorbietosum subass. nov. (Nr.1-5, n.T.Nr.2)
b. typicum subass. nov. (Nr.6-1o, n.T. Nr.8)

NormalVikariante (Nr.11)

D e u tlic h  ab w eich en d  zu sa m m en g ese tz t  sin d  T ttssila go -P io n ierü u ren  kalkfreier L eh m ru t­
sch u n g en , T onäcker od er  auch sa n d ig -k ie sig er  B ö d en . N a c h  N  z u n eh m e n d , geh ö ren  in ih n en  
A g ro p y ro n  rep en s  u n d  E q u is e tu m  a rv en se  zu  den  7^ss:7rtgo-Begleitern; A rtem is ia  v u lga ris  u nd  
C irs iu m  a rv en se  vertreten  die ruderalen Stauden . D a s F eh len  aller w ärm eb ed ü rftig en  E lem en te  
steh t im  E in k lan g  m it der W eiteren tw ick lu n g  zu m  A rctio n  u nd  A r rh e n a th e r io n .
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Aufnahme Nr. 1 2 3 4 5 6 7 8 9 1 o 1 1 1 2
Artenzahl 6 4 1 7 1 1 1 1 1 1  9 6 6 7 1 4 1 4

T a b e l l e  2o T u s s i l a g o  f a r f a r a - P i o n i e r f l u r

Tussilago farfara 1 2
Agropyron repens 
Equisetum aryense •
Poa oompressa 3 2
Medioago lupulina + +
Agrostis gigantea + 1
SSfilíH S iM S lcea
Rorippa palustris 
Myosoton aquaticum 
Glyceria maxima 
Epilobiura parviflorum 
Rumex maritimus 
Rumex conglomeratus 
Stachys palustris

2
2

2
3

2

1

4 3 
2 +

4 2 4 4 3 
2 +

2 2 1

1 X  X  
+ +

1 1 + + + + + + + +
Rumex acetosella 
Apera spica-venti 
Agrostis capillaris

+ + + + 1 1
1 + + +

+ 1

Artemisia vulgaris 
Taraxacum officinale 
Cirsium arvense

+ +  
+ +

+

+

1 1

+ +

Conyza canadensis 
Senecio vernalis 
Lactuca serriola 
Atriplex nitens

+ 1 +  
1 1 + + 

1 +
1 1

Matricaria inodora 
Chenopodium album 
Viola arvensis 
Stellaria media 
Poa annua

+

außerdem: Hippophae rhamnoides +, Pohlia spec.2 (1); Capsel- 
la bursa-pastoris +, Polygonum aviculare + (3); Sisymbrium 
loeselii + (5)j Erysimum cheiranthoides 1, Daucus carota + 
(6)j Filago. arvensis + (8)j Rubus caesius arvalis 1, Rumex 
acetosa +, Arrhenatherum elatius +, Knautia arvensis + (9)j 
Urtica dioica + (11); Ranunculus repens +, Carex hirta+02).
Herkunft; Herzfelde (1, 2); Berlin-Buch (3, 4); Schwanebeck 
(5-7); Podelzig (8); Finow (9); Eberswalde (lo-12).
Vegetationseinheiten:

Poo-Tussilaginetum farfarae Tx.(28) 31 (Nr.1-2)
Agropyro-Tussilaginetum farfarae ass. nov.

a. rumicetosum subass.nov. (Nr.3-8. n.T.Nr.7)b. typicum subass.nov. (Nr.9, n.T.)c. Stachys palustris-Subass. (Nr.1o-12)

D ie s  ed a p h isc h -ö k o lo g isc h e  A ltern ieren  w ird  durch  te ilw eise  sy n g eo g r a p h isch e  V ikarianz  
verstärkt. So sch e in t es auch im  H in b lic k  auf die H o m o g e n itä t  angeraten , d ie v o rn eh m lich  
su b o zea n isch -su b b o r ea l-m o n ta n  verbreitete  E in h eit als e ig en stän d iges A gro p y ro -T u ssila g in e­
tu m  fa r fa ra e  ass.nov. der v o rerw äh n ten  g eg en ü b erzu ste llen . E b en so  sp rich t die ab w eich en d e  
U n terg lied eru n g  m it A g ro p y ro -T u ssila g in etu m  ru m iceto su m  m it R . acetosella , A grostis capillaris 
und  A p era  sp ica -v en ti  auf ärm eren Sanden hierfür. A n a lo g  zu m  P o o -T u ssila gin etu m  g ib t es eine  
feu ch teh o ld e  Subass. m it Stachys palustris, M e n t h a  a rv en sis , G ly ceria  f lu ita n s , R o rip p a  palustris  
und  R a n u n cu lu s  rep en s  (Tab. 20 , N r. 3 — 12). V ie le  T ussilaginetum -TabeW en , z .B . bei G U T T E  
(1971), K IE N A S T  (1978), S A N D O V A  (1979), V O L F  & P Y SE K  (1983), b elegen  das k a lk m ei­
d en d e A gro p y ro -T u ssila g in etu m .
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A ls b o rea l-ark tisch e E q u isetu m -T u ss ila g o -G es . (n ö rd lich  des A g ro p y ro n -A reals) sind  
sch ließ lich  d ie  v o n  N O R D H A G E N  (1955) b esch r ieb en en  P ion ierflu ren  m it S ilen e  tatarica, 
L u z u la  spicata  u n d  E u p h ra sia  fr ig id a  zu  w erten . In teressan terw eise  lassen  d ie A u fn ah m en  auch  
d ort eine ty p isch e  und  eine fe u ch teh o ld e  A u sb ild u n g  m it R o rip p a  isla n d ica , E p ilo h iu m p a lu stre  
und Blasia pusilla  erk en n en .
W eitere Poa co m p ressa -reiche V egeta tio n se in h eiten , so  das P o etu m  a n cep tis-co m p ressa e  u nd  
P la n ta g in i-P o etu m  co m pressa e  (B O R N K A M M  1961, 1974, J E H L IK  in H E J N Y  et al. 1979,
1986) zäh len  kaum  zu  den  A g ro p y reta lia  repentis.

A n h a n g w eise  sei au fm erksam  gem ach t auf eine A g ro p y ro n -C a la m a g ro stis  ep ig e io s-G ese  11- 
schaft. In der h ö h eren  G rü n lan dau e der O d er  bei G en sch m ar z .B . m it 80% :

Calamagrostis epigeios 4, Agropyron repens 2, Poa angustifolia 1.

Ä h n lich e  B eständ e fand en  W A L T H E R  (1977) in  der E ibau  bzw . w eitere  A u to ren  außerhalb der 
Täler n o ch  m it C o n v o lv u lu s  a rv en sis , z.T . E q u is e t u m  a rv e n s e , so  b e isp ie lsw eise  P Y SE K  (1975,
1976), B R A N D E S  (1983), G R A F  (1986). O b  d iese m itte leu ro p ä isch en  F orm en  n o ch  dem  pan- 
n o n isch en  R u h o  ca esii-C a la m a g ro stietu m  a n zu sch ließ en  sin d , b le ib t zu  p rü fen  (C O S T E  1985).

A ls  A g ro p y retea -v erd 'ich tlg e  G ese llsch a ftsb ild n er  b eo b a ch te te  ich  ferner am A ckerrain  bei 
G ersd o rf m it 8 0 /7 0 % :

Barbarea vulgaris 4/3, Agropyron repens 2/3, Equisetum arvense +/+, Convolvulus arvensis — /+; Poa 
angustifolia 1/1; Cirsium arvense +/+, Galium aparine +/+, Rubus caesius arvalis —/+, Veronica hederi- 
folia + ,Thlaspi arvense +,

bzw . in einer K iefern k u ltu r  auf k iesigem  B o d en  bei Sandkrug m it 4 0 /6 0 % :

Turrites glabra 2/2, Convolvulus arvensis 1/2; Poa angustifolia + ,Tragopogon dubius + ; Viola tricolor ssp. 
curtisii 2/2, Euphorbia cyparissias 1/2, Arenaria serpyllifolia + ; Carex hirta +/+, Brachypodium sylvati- 
cum + /+, Vicia hirsuta + /+, Viola arvensis +.

V on ihren A u to ren  zu  anderen  K lassen  geste llt , g eh ören  fo lg e n d e  V egeta tio n se in h eiten  verm u t­
lich  zu  den  A g ro p y re te a :
A rtem isio  v u lg a r is -E c h in o p e tu m  sp h a ero cep h a li  (gegen ü b er dem  E ch in o p sie to -A rtem isietu m  
B r.-B l. 1961) m it A g ro p y ro n  re p e n s , C o n v o lv u lu s  a rv en sis , S a p o n a ria  o fficinalis, C a rd a ria  d ra h a  
(E L IA S  1979, M U C I N A  1982, K O P E C K Y  1983);
E q u is e te tu m  ram osissim ae  m it Poa a n gu stifo lia , E q u is e t u m  a rv e n s e , C o n v o lv u lu s  a rv en sis , 
A g ro p y ro n  re p e n s , C era stiu m  a rv en se  (P H IL IP P I 1973, F IJA L K O W S K I 1978);
G la u c ie tu m  f la v i  m it D iplo ta xis tenu ifo lia , In u la  cony za , C a la m a gro stis  ep igeios, Poa co m ­
pressa , Tussilago fa rfa ra , S ilen e  v u lga ris , P o d o sp erm u m  lacin ia tu m  (G U T T E  1972, P E T IT  1979, 
K L O T Z  1981 a);
K o ch ie tu m  a ren a ria e  m it Poa a n gu stifo lia , E q u is e t u m  a rv en se , C o n v o lv u lu s  arv en sis , S e d u m  
m a x im u m  (F IJA L K O W S K I 1978);
L e p id ie tu m  latifoliae  m it A g ro p y ro n  rep en s , Poa com pressa , C o n v o lv u lu s  arv en sis , C a rd a ria  
d ra h a  (O L S S O N  1978, K L O T Z  1981).

Angewandte Fragestellungen
E in ige  A g r o p y r e te a - G e s e llsch aften  sin d  n atü rlich e R efu g ien  reg ion al seltener, te ilw eise  v o m  

A u ssterb en  b ed ro h ter  A rten . G en an n t se ien : A lliu m  a n g u lo su m , E ry n g iu m  p la n u m , E q u is e ­
tu m  ra m o sissim u m , G a g ea  pratensis , L a ctu ca  saligna , L a th y ru s  nissolia, L . tu h ero su s , M elica  
transsilvanica, N ig e lla  arv en sis , P o d o sp erm u m  la cin ia tu m  u n d  S ilen e  tatarica  (B E N K E R T  
1978, R A U S C H E R T  1978, K O R N E C K  & S U K O P P  1988). Im  R ah m en  des N a tu r sc h u tz e s  g ilt 
es, für sie E r o sio n ssta n d o rte  an A ck erb ö sch u n g e n , T rock en hän gen  bzw . in S trom tälern  dauer­
haft zu  erhalten .

G roß er W ert k o m m t v ie len  A g ro p y retea -W ild p fla n zen  als G en reso u rce  für zü ch ter isch e  
V orhaben zu . D ie s  g ilt für w ich tig e  R h izom gräser , so  A g ro p y ro n  rep en s , A . in t e r m e d iu m ,  
B ro m u s  in erm is , Poa an gu stifo lia  und P  co m pressa , für d ie  A lliu m -  u nd  L a c tu ca -A rten , außer-
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Tabelle 21 Ökologische Spanne bodenstabilisierender Pioniergräser
¿limaanspruch Feuchtestufe Trophie Bodenart 

Gramineae pcm stb o-k wf fr mt tr Z M K R C G T L S

Agropyron repens X X X X X X X X X X  X X X X  X X X - X X  X X

Bromus inermis X X X X - X X X - X X X - - X X

Calamagrostis epigeios X X X X X - X X X - X  X X X X

Mélica thuringiaca X X - X X X X X X X -
Mélica transilvanica - X X - X X X X X X X X

Poa angustifolia X X X X X - X X - X X X X X - X X

Poa compressa X X X X X - - X X - X X X X X X X  X

Erläuterungen: x = Hauptvorkommen , - = partiell übergreifend
Höhenbereich: p = planar, c = kollin, m = montan 
N-S-Verbreitung: s = submeridional, t = temperat, b = subboreal 
0-W-Schwerpunkt: o = subozeanisch, - = zentral, k = subkontinental 
l'euchtestufe: wf = wechselfeucht, fr = frisch, mt = mäßig trocken, 

tr = trocken
Trophie: Z = mäßig arm, M = mittel, X = kräftig, R = reich, C = 

karbonathaltig
Bodenart: G = Gesteinsschutt, T = Ton, L = Lehm, S = Sand

d em  für A ch illea  nobilis, A n th e m is  tin cto ria , A sp a ra gu s o fficin a lis , E ch in o p s sp h a ero cep h a lu s , 
L a th y ru s  tu b ero su s , S a p o n a ria  officinalis  u nd  S e d u m  m a x im u m  (S C H L O S S E R  1982).

A g ro p y retea -¥ \ u ren sind  stets A n z e ig e r  für B o d en v er w u n d u n g , auch dann n o c h , w en n  die  
Schäden bereits f lä ch en d eck en d  au sh eilten . A ls  U rsa ch e  k o m m en  E r o sio n , A k k u m u la tio n , 
aber auch eh em alige  A ck ern u tzu n g  (B rache) in Frage. S elb st erh ö h te  A n te ile  v o n  A g ro p y ro n  
rep en s  und w eiteren  W u rzelk riech ern  in anderen  V eg eta tio n se in h eiten , etw a  D eich ra sen , b e le ­
gen  E r o sio n sw irk u n g . In allen Fällen k o m m t den  A rten  u n d  A sso z ia t io n e n  A u ssagew ert für die  
L an d sch aftsb eu rte ilu n g  zu .

B eso n d ers em p feh len sw ert ist sc h ließ lich  eine la n d sch aftsp fleger isch e A n saat vo rn eh m lich  
der R h izo m g rä ser  zur raschen  S tab ilis ieru ng  v o n  L o ck erb ö d en  an B ö sch u n g en  b eim  D a m m -  
und  V erkehrsw egebau  od er bei H a n gterrassieru n gen  im  O b st-  und  W einbau. D a b e i so llten  die  
u n tersch ied lich en  S tan d ortp räferen zen  der A rten  tu n lich st b erü ck sich tig t w erd en  (Tab. 21).

Zur Syntaxonomie
U m  die etw a 30 b eh an d elten  E in h eiten  der A g ro p y reta lia  repentis  ü berschaubar zu  m ach en , 

ist es erford erlich , sie ihrer co e n o lo g isc h e n  V erw andtschaft en tsp rech en d  zu  ord n en . N e b e n  
der gese llsch a ftse ig en en  A rten g ru p p ieru n g  k ö n n en  h ierb ei ech te , d .h . stan d örtlich  b eg rü n d ete  
Subass. w ich tig e  F in gerze ig e  geb en . B eka n n tlich  greifen  T rennarten peripherer U n tere in h eiten  
v o n  ö k o lo g isc h  benachbarten  A ss. als gese llsch a ftsfrem d e E lem en te  partiell über u n d  gren zen  
die v erm itte ln d e S o n d erau sb ild u n g  (Ü b erg a n g /S u b a ss .)  ab. D ie  so  „verb u n d en en “ E in h eiten  
(T rennart-L ieferant: — E m p fän ger) geh ö ren  n ie  zu m  g le ich en  ü b erg eo rd n eten  S yn taxon  
(V erb an d /U nterverban d ). D ie se  R egel einer o b jek tiven  S y n ta x o n o m ie  g ilt für W älder (z .B . 
D e n ta r io - F a g e tu m  lu z u le to s u m : L u z u lo -F a g io n )  eb en so  w ie  für W iesen  (A rr h e n a t h e re tu m  b ro -  
m e to s u m : M e s o b ro m io n )  od er  Ä ck er  (A p h a n o -M a trica r ie tu m  sclera n th eto su m  : S c le ra n th io n /  
A r n o s e r id e n io n )  und so  auch für d ie A g ro p y retea .

Im  flu v ia tilen  B ereich  w eisen  fe u c h te h o ld e  R o rip p a -A u s b ild u n g e n  b eim  A g r o p y r o -F q u is e -  
te tu m  a rv en sis , A g r o p y ro -R u m ic e tu m  th y rsiflo ri  u nd  bei der E q u isetu m -T u ss ila g o -G es . en tw e­
der zu  A grostieta lia  stolo n ifera e  od er  n o c h  zu  U b erg a n g se in h e iten  w ie  dem  R o rip p o -C o n v o lv u -
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le tu m  a rv en sis  h in . E in em  R o rip p o -C o n v o lv u le n io n  su b all.n ov . k ö n n te  au ß erd em  das R u m ic i-  
A llie tu m  sch o en o p ra si a n g esc h lo ssen  w erd en .

In en tg eg en se tz te  R ich tu n g  d eu ten  Poa angu stifo lia-S u b& sso T A zú o n en . G ese llsch a ften  m it  
d iesen  sind  daher h öh erran g ig  vo n  jenen  m it k o n sta n tem  Poa a n g u stifo lia -A n teú  zu  trennen . 
D a  zu  ersteren  das C o n v o lv u lo -A g ro p y re tu m  zäh lt — der E rstb esch re ib u n g  v o n  F E L F Ö L D Y  
(1942) feh lt Poa , so  auch bei G Ö R S  (1966), in der E rstb estä tig u n g  für M itte leu ro p a  ist Poa  
Trennart der L in a ria -Subass. (P A S S A R G E  1959) — hat sich  das C o n v ó lv u lo -A g ro p y rio n  auf d ie  
zen tra len  E in h eiten  o h n e  Poa  bzw . nur m it /W -S u b a ss . zu  b eschränk en . D ie s  g ilt zu n ä ch st für 
A g r o p y r o -E q u is e t e t u m , A g r o p y r o -R u m ic e t u m , S a p o n a rio -P eta sitetu m  u n d  A grop y ro -T ussila gi-  
n e t u m , d ie fast o h n e  C o n v o lv u lu s  a rv en sis  im  E q u iseto  a rv en sis-A g ro p y ren io n  zu sa m m en g e­
faßt, zu m  C o n v ó lv u lo -A g r  o p y rio n  geh ören .

M it d em  C o n v o lv u lo -A g ro p y re tu m  als T ypus zäh len  R u b o - C a la m a g r o s tie tu m  ep ig eii , 
L a th y ro  tu b  e r  o si-A gr o p y retu m , A rte m is io -E c h in o p e tu m  und  C o n v o lv u lo - B r o m e t u m  in erm is  
zu m  C o n v ó lv u lo -A g r  o p y ren io n , dem  zen tra len  U n terverb an d . W ie für d ie  ty p icu m -Subass. la s­
sen  sich  w ed er für T yp u s- od er  Z en tra l-A ss. n o ch  für en tsp rech en d e  V erbände K en n -, T renn­
o d er S ch w erp u n k tarten  n am haft m ach en  (P A S S A R G E  1964, D IE R S C H K E  1981). Ihre M erk­
m ale sin d  relative A rten arm u t u n d  e in fach e K o m b in a tio n  ü b erg eo rd n et b eze ich n en d er  A rten . 
Im  Falle des C o n v ó lv u lo -A g ro p y rio n  geh ö ren  dazu: A g ro p y ro n  re p e n s , C o n v o lv u lu s  a rv en sis , 
E q u is e tu m  a rv en se  u nd  C era stiu m  a rv en se  so w ie  w en ig e  fr isch eh o ld e  G rü n lan d p flan zen  
(A rr h e n a t b e r io n ) , R u d era ls ta u d en  (A rctio n /A rtem is ie talia ) u nd  v erein zelte  T h er o p h y ten . 
W eiter w eisen  d ie im  U n terverb an d /V erb an d  verein igten  A ss. m eist e in e an aloge U n terg lied e ­
rung, o h n e  T rennarten identitä t auf (z .B . fe u ch teh o ld e  Subass. im  E q u iseto -A g r  o p y ren io n ). 
U rsä ch lich  für d iese  A rten k o m b in a tio n  ist ein  S tandort um  n orm al frisch  und  m e so -e u tr o p h  — 
w ed er arm n o ch  reich.

H ie r v o n  ab w eich en d  leb en  d ie  an Poa a n g u stifo lia -reich en  A g ro p y reta lia  repentis  im  S tand­
ortb ereich  m äßig  trock en  bis trock en . W eitgeh en d  b eschränk en  sich  Falcaria  v u lg a ris , T ragopo­
g ó n  d u b iu s , A sp a ra gu s officinalis  und S ilen e  v. v u lg a ris  auf das Falca rio -P o io n  a n gu stifo lia e  
all.nov. D a s F a lca rio -A g ro p y retu m  ist n o m e n k la to r isc h e r  T yp u s, außerdem  g eh ören  C a rd a rio -  
A g ro p y retu m , P o o - E u p h o rb ie tu m  esu la e, P o a -E u p h o rb ia  v ir g a ta - G e s .  und  R u m ic i-E ry n g ie -  
tu m  p la n i  zu m  zen tra len  U nterverb an d  F a lca r io-Po en io n  a n g u stifo lia e  sub all.n ov . Selbst O rn i-  
th o g a lo -A llietu m  u nd  A llie tu m  a n gu lo so -v in ea lis  fa llen  f lo r istisch  kaum  aus dem  R ah m en , falls 
n ich t ihre stru k turelle  E igen art h ö h er  zu  b ew erten  ist (vgl. G a g eo -A llio n  bei P A SS A R G E  1964,
1985). M ehrfach  b egeg n en  uns in ih n en  S u b a sso z ia tio n en  m it E u p h o rb ia  cyparissias und  
anderen T rock en zeigern . Sie w eisen  auf verw an d te E in h eiten  im  T rock en bereich  h in . Z u d iesem  
p eripheren  E u p h o rb io -P o en io n  a n gu stifo lia e  suball.nov. rech n en  D ip lo ta x i-A g ro p y retu m , 
A sp a ra g o -C h o n d rille tu m  als T yp u s, P o o -S e d e tu m  m a x im a e , P o o -E ry n g ie tu m  ca m pestris , E q u i-  
setetu m  ram osissim ae, K o ch ie tu m  a ren a ria e  und M élico -A g ro p y retu m . In M itte leu ro p a  sind  
C h o n d rilla  ju n c e a , S e d u m  m á x im u m , ergän zt durch  E u p h o rb ia  cyparissias, A rtem is ia  ca m p es­
tris, G a liu m  v e r u m  und S a lvia  p ra ten sis  b eze ich n en d  für d iesen  U n terverb an d .

E in e g ew isse  E igen stä n d ig k e it gebührt sch ließ lich  den  b a sip h il-e u tro p h en  A n th em is-P o a  
co m p ressa -F lu ren . Z u m  A n th e m id o -P o e n io n  com pressa e  suball.nov . rech n en  A g ro p y r o -A n th e -  
m id e t u m  tin ctoriae  als T yp u s, A ch illeo -M elice tu m , P oo -T u ssila gin etu m , G la u c ie tu m  f la v i  und  
N ig e llo -A g r  o p y retu m . O b w o h l v ie lfach  Poa angu stifo lia  zu rü ck tritt — im  G eg en sa tz  zu  P  co m ­
pressa  b e v o rzu g t d ie A rt m ehr san d ige B ö d en  (B O R N K A M M  &  H E N N I G  1978) — sch e in t  
m ir ein  A n sc h lu ß  an das F alcario-P oion  n o ch  gerechtfertig t. E in h eitlich  ergän zen  A rten  der  
T rock en w iesen  u n d  T rockenrasen  so w ie  Stauden des D a u co -M elilo tio n  d ie  K om b in a tio n .

C o n v o lv u lo -A g ro p y rio n  u nd  Falcario-P oion  verein igen  A g ro p y ro n  re p e n s , B ro m u s  in e rm is , 
R u m e x  th y rsiflo ru s , C era stiu m  a rv e n s e , dazu  D a ctylis g lo m era ta , T a ra xa cu m  o fficin a le  und  
R u b u s  caesius zu  den  tem p erat-b orea len  A gro p y reta lia  repentis.

Im  su b m erid io n a len  R aum  treten  A g ro p y ro n  in t e r m e d iu m  — u nd  A . crista tu m -F lu ren  an 
ihre S te lle  ( B R A U N - B L A N Q U E T 1961, M Ü L L E R  & G Ö R S  1969, S O Ó  1971, W A L T E R  1974, 
H IL B IG  &  K N A P P  1983). M it dem  A rtem is io -K o ch io n  als T ypus und d e m  A r t  em is io -A g r o p y ­
rion  in t e r m e d ii  tangieren  d ie A gro p y reta lia  in t e r m e d io -eristati ord .n ov . im  S /S O  n o ch  M itte l­
europa  (z .B . A g ro p y ro -K o ch ie tu m  p ro stra ta e , S a lv io -M elicetu m  tra n ssilv a n icae; vg l. N I K L -
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F E L D  1964, K U B IK O V A  1977). B e id e  O r d n u n g e n  u m sch ließ t d ie eurasisch  verbreitete  K lasse  
A g ro p y retea  rep en tis  m it A g ro p y reta lia  rep en tis  als T yp u s.

A n  zu stä n d ig en  S yntaxa ob erh alb  der K lasse w u rd en  v o rgesch lagen :  
C h e n o p o d io -S c le ra n th e a  (V egeta tion styp  der U n k ra u t- , R u d eral- und S ch lagvegetation ;  
H A D A C  1967);
C o n v o lv u lo - C h e n o p o d ie a  (A b te ilu n g  aller sy n a n th ro p en  K lassen , so  B id e n te te a , C h e n o p o d ie -  
tea , S eca lin etea , A rtem is ietea , A g ro p y re te a , P la n ta g in etea , E p ilo b ie te a ; K R IP P E L O V A  1978).

Jew eils S y n o n y m e  für R u d ere to -S ec a lin etea  ste llte  bereits T Ü X E N  (1950 p . 95) h ierzu  fest: 
„W eder f lo r istisch , um  m it d iesem  H a u p tk r iter iu m  zu  b eg in n en , n o ch  p h y s io g n o m isc h , n o ch  
ö k o lo g isc h , n o ch  flo ren g esch ich tlich , z.T . auch n ich t ein m al geogra p h isch , sind  d iese  . . .  K las­
sen  m ite in an d er v erw a n d t.“

W eit en gere B e z ieh u n g en  als zu  den  stru k turell verw an d ten  A grostieta lia  stolo n ifera e  
(M Ü L L E R  &  G Ö R S  1969) b esteh en  m it den  A m m o p h ile t e a /H o n c k e n io - E ly m e t e a  der K ü sten ­
d ü n en . H ier in  stab ilisieren  eb en fa lls R h iz o m p fla n z e n  u n d  T ie fw u rz ler  m it grasreichen , bis 
h ü fth o h en  P io n ierflu ren  n ich t k o n so lid ier te  L o ck e rb ö d e n . Ü b e r  d iese  ö k o lo g isch -stru k tu re lle  
A n a lo g ie  h inaus verb in d et b eid e  K om p lex e  v ie lfach e S ip penverw an d tsch aft. D ie s  u n terstre i­
ch en  E ly tria-Taxa: A g ro p y ro n  e lo n g a t u m , A . j u n c e u m , A . lito ra le /p u n g e n s ; E ly m u s  a ren a r iu s , 
E . g ig a n teu s , E . m ollis; C a la m a g ro stis -V erw andte: A m m o p h ilia  a ren a r ia , A . a ru n d in a c e a , 
A . ba ltica , A . b rev ilig u la ta  u nd  C a la m a gro stis  ep ig eio s ; ferner A sp a ra gu s le v in a e , C a ly stegia  
so ld a n ella , E ry n g iu m  m a r it im u m , E u p h o rb ia  paralias, G la u c iu m  f l a v u m , L a th y ru s  ja p o n icu s ,
L . m a ritim u s , Petasites sp u riu s, S ilen e  m a ritim a , S. tb y m ifo lia  u .a. an den  eu rasisch -n ord am eri-  
k an isch en  K üsten  (G E H U  & G E H U  1969, T Ü X E N  & O H B A  1971, V IC H E R E K  1971, 
P A SS A R G E  1973, G R A N D T N E R  1979, T H A N N H E I S E R  1981). So sch e in t es g erech tfertig t, 
d iese  K lassen  (A m m o p h ile t e a , H o n c k e n io - E ly m e t e a , A g ro p y retea )  zu r K lassen gru p pe A m m o -  
p h ilo -A g ro p y rea  c l.co ll.n o v . innerhalb  der F orm ation  D e se r to sa /C a e sp it i-D e se r te n o sa  zu  
vereinen .

Syntaxonomische Übersicht
Für d ie in  M itte leu ro p a  b e leg ten  A g r o p y r e te a - G e s e l ls c h z h e n  ergib t sich  d ie n a ch fo lg en d e  

sy stem a tisch e  S te llu n g . (F  =  F orm ation , K g =  K lassen gru p p e , K =  K lasse, O  =  O rd n u n g , 
V  =  V erband, U  =  U n ter -, ? =  Z u o rd n u n g  frag lich , n.T. =  n o m e n k la to r isc h e r  T ypus)

F: Desertosa Brockm.-J. et Rübel 1916 
UF: Caespiti-Desertenosa Pass. 1956 

Kg: AMMOPHILO-AGROPYREA cl.coll.nov.
K: AGROPYRETEA REPENTIS Oberd., Müller & Görs 1967 
O: AGROPYRETALIA REPENTIS Oberd. Müller & Görs 1967 n.T.

V: C o n v o lv u lo -A g r o p y r io n  r e p en tis  Görs 1966 n.T.
UV: Rorippo-Convolvulenion suball.nov.

Rorippo-Convolvuletum arvensis Lohm. 1970 n.T.
Rumici-Allietum schoenoprasi ass.nov.

UV: Equiseto arvensis-Agropyrenion Pass. 1984 em.
Agropyro-Equisetetum arvensis ass.nov. n.T.
Agropyro-Rumicetum thyrsiflori ass.nov.
Saponario-Petasitetum spurii Pass. 1964 
Agropyro-Tussilaginetum farfarae ass.nov.

UV: Convolvulo-Agropyrenion repentis Görs 1966 n.T.
Convolvulo arvensis-Agropyretum Feldföldy (1942) 1943 n.T.
Rubo-Calamagrostietum epigeii Coste (1974) 1975 
Artemisio-Echinopetum sphaerocephali Elias 1979 
Convolvulo-Brometum inermis Elias 1979 
Lathyro tuberosi-Agroyretum (Pass. 1984) ass.nov.
Saponarietum officinalis Olsson 1978 

? Galeopsis-Sedum maximum-Ges.
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V: F a lc a r io -P o io n  a n g u s t i fo l ia e  all.nov.
UV: Falcario-Poenion angustifoliae suball.nov. n.T.

Falcario - Agr opy return Müller & Görs 1969 n.T.
Cardario drabae-Agr opy return Müller & Görs 1969 
Poo-Euphorbietum esulae (Raabe 1956) ass.nov.
Poa-Euphorbia virgata-Ges.
Rumici-Eryngietum plani ass.nov.

? Ornithogalo-Allietum scorodoprasi Pass. (1964) 78 
? Gageo-Allietum oleracei Pass. (1964) 1985 
? Allietum ángulo so-vine alis ass.nov.

UV: Euphorbio-Poenion angustifoliae suball.nov. 
Asparago-Chondrilletum juncei Pass. 1978 n.T. 
Diplotaxi-Agropyretum (Philippi) Müller & Görs 1969 
Equisetetum ramossisimae Fijalkowski 1978 
Kochietum arenariae Fijalkowski 1978 
Poo-Eryngietum campestris ass.nov.
Poo-Sedetum maximae ass.nov.
Mélico transsilvanicae-Agropyretum Müller ap. Görs 1966 

UV: Anthemido-Poenion compressae suball. nov.
Agropyro-Anthemidetum tinctoriae (Pass. 1984) nom.nov. n.T. 
Achilleo-Melicetum thuringicae (Müller & Görs 1969) Korneck 1974 
Poo-Tussilaginetum farfarae Tx. (1928) 1931 
Glaucietum flav i Gutte 1972 em. Petit 1979 
Nigello arvensis-Agr opy return Pass. 1983 

O : AGROPYRETALIA INTERM EDIO-CRISTATI ord.nov.
V: A rte m is io -K o ch  ion  Soo 1959 n.T.

Agropyro-Kochietum prostratae Zolyomi 1958 n.T.
V: A r te m is io -A g r o p y r io n  in t e r m e d i i  Müller & Görs 1969 

Artemisio-Agropyretum intermedii Br.-Bl. 1949 n.T. 
Salvio-Melicetum transsilvanicae Kubikova 1977
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